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Wussten Sie, dass in der Schweiz der 
Beruf des Polizisten im modernen Sinne 
erst seit etwas mehr als 150 Jahren exis-
tiert und die Geschichte der Polizei auch 
die Entstehung unseres liberalen Staates 
ist? Schon im 15. Jahrhundert sorgten die 
sogenannten «Landjäger» für Ruhe und 
Ordnung.

Das Gefühl der Sicherheit und der Wunsch 
nach Sicherheit hat sich nicht verändert. 
Im Gegenteil. Die Gesellschaft verändert 
sich und mit ihr wächst das Sicherheits-
bedürfnis der Menschen. Zwar schätzt die 
Bevölkerung die sichtbare Polizeipräsenz 
und erlebt die uniformierten Polizistinnen 
und Polizisten bei ihrer Arbeit als hilfsbe-
reit und kompetent, doch erwartet sie 
mehr Patrouillentätigkeit, auch an Wo-
chenenden und in den Abend- und Nacht-
stunden.

Unsere Gemeindepolizei kann die erhöh-
ten Erwartungen alleine mit den Polizisten 
Küng und Meury nicht erfüllen. Das Si-
cherheitsgefühl der Geroldswiler Bevöl-
kerung liegt dem Gemeinderat sehr am 
Herzen. Aus diesem Grund wurden diver-
se Verhandlungen, Gespräche und Abklä-
rungen getroffen, um einen Beitritt zum 
Zweckverband «Polizei rechtes Limmattal» 
zu prüfen. Im heutigen Schwerpunktthema 
erklärt Ihnen unser Sicherheitsvorstand 
Christoph Müller, weshalb ein Anschluss 
an die Regionalpolizei rechtes Limmattal 
durchaus Sinn ergibt. Nicht nur wegen der 
höheren Leistungen.

Was macht eigentlich …? Tauchen Sie in 
unserer Serie in den Beruf und den Alltag 
unseres Werkmitarbeiters Yves Marti ein. 
Er erzählt Ihnen, was zu seinen Lieblings-
aufgaben gehört und welche Anekdoten 
er bei von seiner Arbeit auf der Sammel-
stelle erzählen kann. Wenn das der Künst-
ler Tinguely wüsste …

Zum Brunch lud der Gesamtgemeinderat 
zur 1.-August-Feier auf dem Dorfplatz. 
Auch starker Platzregen vermochte die 
Festgemeinde nicht zu beeindrucken. Die 
Nachlese zum Besuch von FDP-National-
rätin Dr. med. Bettina Balmer in Gerolds-
wil.

ÜSES DORF BLIBT SUUBER. Wir bedanken 
uns mit einem Grillplausch bei unseren 
Raumpaten für ihren Einsatz. Unsere klei-
nen Raumpaten nehmen seit diesem Jahr 
sorglos liegengelassenen Abfall von Frem-
den zusammen. Dabei werden sie für das 
Thema Littering sensibilisiert. Wollen Sie 
auch Teil unseres Raumpaten-Teams wer-
den? Alle Informationen dazu finden Sie 
auf den kommenden Seiten.

Nachtmarsch. Rund 100 Jugendliche der 
Oberstufe Weiningen unternahmen diesen 
aussergewöhnlichen Ausflug durch die 
Nacht. Eine grenzwertige Erfahrung? 

Weitere spannende Berichte aus Kultur, 
Sport und von freiwilligen Händen, Insti-
tutionen und Organisationen finden Sie in 
der heutigen Ausgabe der Gemeindenach-
richten.

Ich freue mich auf einen spontanen Aus-
tausch mit Ihnen. Bis dahin machen Sie 
mir den Gefallen und bleiben oder werden 
Sie gesund!

Für Ihren Gesamtgemeinderat und das 
Verwaltungsteam.

Michael Deplazes

«Hundertprozentig sicher ist, dass es keine  
hundertprozentige Sicherheit gibt.»
Quelle: Michael Schulze, deutscher Filmemacher, Schriftsteller und Hochschullehrer
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Polizeiverband «Polizei rechtes Limmattal»

Sehr geehrte Geroldswilerinnen  
und Geroldswiler 

Bei einer im Jahr 2023 in der Schweiz durch-
geführten Umfrage zum allgemeinen sub-
jektiven Sicherheitsgefühl gaben 32 Prozent 
der Befragten an, sich sehr sicher zu fühlen. 
«Eher sicher» fühlten sich 62 Prozent der 
befragten Schweizer. 

Betrachtet man die Umfrageergebnisse der 
vergangenen Jahre, so zeigt sich, dass sich 
die Schweizer im Jahr 2023 ähnlich sicher 
fühlten wie in den Vorjahren.

Das Sicherheitsempfinden der Bevölkerung 
ist dem Gemeinderat Geroldswil sehr wich-
tig. Aus diesem Grund wurde ein Beitritt 
zum Zweckverband «Polizei rechtes Lim-
mattal» geprüft. Nach diversen Abklärun-
gen, Verhandlungen und Gesprächen mit 
dem Zweckverband, der zurzeit aus den 
Gemeinden Weiningen und Unterengstrin-
gen besteht, ist der Gemeinderat Gerolds-
wil zum Schluss gekommen, dass ein Bei-
tritt sinnvoll und zukunftsorientiert ist.

Somit wird den Stimmberechtigten am  
22. September 2024 die Vorlage «Beitritt 
zum Zweckverband ‹Polizei rechtes Lim-
mattal›» zur Abstimmung unterbreitet. 
Stimmt das Geroldswiler Stimmvolk dem 
Beitritt zu, wird die Gemeindepolizei Ge-
roldswil per 1. Januar 2025 in den Zweck-
verband überführt und die gemeindeeige-
ne Polizei aufgelöst.

Die Gemeindepolizei Geroldswil ist eines 
der 36 kommunalen Polizeikorps des Kan-
tons Zürich. Es besteht aus zwei Polizisten, 
Wm m. b. A. Martin Küng und Wm m. b. A. 
Matthias Meury, die je ein 100%-Pensum 
leisten. Sie nehmen hauptsächlich sicher-

heitspolizeiliche Aufgaben wahr, insbeson-
dere die Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit, Ruhe und Ordnung, die Regelung 
des ruhenden und fliessenden Verkehrs, 
Verhinderung von Verbrechen, Vergehen 
und Übertretungen. Auf Anforderung des 
Betreibungs- und Gemeindeammannamts 
unterstützen sie dieses bei der Durchset-
zung von Amtshandlungen wie Zwangs-
ausweisungen und Pfändungen.

Und genau da liegt die Herausforderung 
für eine wirkungsvolle Gemeindepolizei. 
Bei krankheits-, unfall- oder ferienbeding-
ten Absenzen ist dann jeweils nur ein Ge-
meindepolizist im Dienst. Dies bringt ein 
erhöhtes Risiko mit sich, da unter diesen 
Umständen Patrouillen jeweils nur mit einem 
Mann besetzt sind. 

«Ein Mann ist kein Mann» 
Bereits an der Polizeischule wird nach die-
sem Grundsatz ausgebildet, da es ansons-
ten zu heiklen Situationen kommen kann, 

auch im Alltagsgeschäft. Die heutige Ge-
sellschaft ist viel gewaltbereiter als früher, 
weshalb es bereits beim Kontrollieren der 
öffentlichen Parkplätze zu Pöbeleien kom-
men kann. Deshalb stellt sich auch bei der 
Gemeindepolizei Geroldswil immer mehr 
die Frage nach Best Practice im Polizeibe-
trieb, insbesondere auf Patrouille und bei 
Ernsteinsätzen. Die Sicherheit der Polizei-
beamten ist ebenso zu gewährleisten wie 
jene der Einwohner. Mit einer ständigen 
Doppelbesetzung können rechtliche Ver-
fahren sowie Gewalt gegen die Polizeibe-
amten weitgehend verhindert werden. Dies 
würde jedoch eine Aufstockung der Per-
sonalressourcen um mindestens 20 Stel-
lenprozente bedeuten. Springerdienste im 
Bereich der Polizei sind nicht möglich. Die 
Aussicht, jemanden im Kleinstpensum bei 
einer maximalen Einsatzflexibilität einstel-
len zu können, ist sehr gering und würde 
ausserdem dieselben Ausrüstungskosten 
verursachen wie eine Vollzeitanstellung.
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Aus diesen Gründen hat sich der Gemein-
derat überlegt, wie eine bessere Abdeckung 
und somit die Sicherheit für die Einwohner 
der Gemeinde Geroldswil und die der Ge-
meindepolizisten noch besser gewährleis-
tet werden könnte. Viele Varianten, um 
diese Ziele zu erreichen, gibt es jedoch 
nicht.

Anschlussvertrag an den Zweckverband 
«Polizei rechtes Limmattal» oder Beitritt 
zu demselben
Mit einem Anschlussvertrag an den Zweck-
verband «Polizei rechtes Limmattal» könn-
te die Gemeinde Geroldswil zwar zusätzli-
che Leistungen einkaufen, ein Mehrwert 
oder sogar eine bessere Abdeckung wäre 
jedoch nicht gewährleistet. Er würde im 
Gegenteil mehr administrativen Aufwand 
generieren, da die Dienstpläne der Gemein-
depolizei und des Zweckverbands aufein-
ander abgestimmt werden müssten. Ohne 

diese Koordination würde es vorkommen, 
dass beide Polizeikorps gleichzeitig unter-
wegs wären, was absolut keinen Sinn er-
geben würde. Aus diesem Grund wurde 
diese Variante gar nicht ausgearbeitet.

Der Gemeinderat hat sich deshalb im Jahr 
2023 dazu entschlossen, den Beitritt zum 
Zweckverband «Polizei rechtes Limmattal» 
im Detail zu prüfen, und hat dafür mit dem 
Vorstand des Zweckverbands das Gespräch 
aufgenommen. Die Anfrage, ob ein Beitritt 
zum Zweckverband «Polizei rechtes Lim-
mattal» vom Vorstand begrüsst würde, 
beantwortete dieser klar positiv.

Der bestehende Zweckverband «Polizei 
rechtes Limmattal» besteht aus den Ge-
meinden Weiningen und Unterengstringen 
und ist im Jahr 2014 gegründet worden. 
Beide Gemeinden sind mit dieser Lösung 
absolut zufrieden und klar der Meinung, 

dass sich der Zweckverband bewährt hat. 
Der Zweckverband betreibt eine moderne 
Kommunalpolizei, deren Ordnungshüter 
innerhalb der Verbandsgemeinden tätig 
sind. Im Jahr 2015 hat die Gemeinde Oetwil 
an der Limmat mit dem Zweckverband «Po-
lizei rechtes Limmattal» einen Anschluss-
vertrag mit Leistungsvereinbarung abge-
schlossen. Mit dem Anschlussvertrag 
werden seither punktuell polizeiliche 
Dienstleistungen eingekauft.

Nach der positiven Antwort des Vorstands 
konnten im August 2023 die Beitrittsver-
handlungen und die dafür nötige Statuten-
revision gestartet werden. Nachdem im 
April 2024 der Gemeinderat Geroldswil dem 
ersten Statutenentwurf mit Änderungen 
zugestimmt hat, fand am 16. April 2024 
eine gemeinsame Sitzung mit dem Vorstand 
des Zweckverbands «Polizei rechtes Lim-
mattal» und den Vertretern der Gemeinde 
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Geroldswil statt. An dieser Sitzung konnten 
die letzten Fragen und Anpassungen der 
Gemeinde Geroldswil geklärt und bereinigt 
werden. So hat sich der Zweckverband 
unter anderem damit einverstanden erklärt, 
beide Gemeindepolizisten ins Polizeikorps 
des Zweckverbands unter der Wahrung 
der Besitzstandregelung zu übernehmen, 
sofern sie dies wünschen. Damit ist der 
Vorstand des Zweckverbands dem dezi-
dierten Wunsch des Gemeinderats Gerolds-
wil gefolgt. Bereits im April 2024 wurde die 
Teilrevision der Statuten durch den Vor-
stand des Zweckverbands verabschiedet.

Sehr erfreulich ist, dass sich die Gemeinde 
Oetwil a.d.L. inzwischen ebenfalls für einen 
Vollanschluss an den Zweckverband aus-
spricht und dem Gemeinderat von Oetwil 
a.d.L. die Statuten zur Vorprüfung einge-
reicht worden sind.

Der Gemeinderat Geroldswil hat im Juni 
2024 mit finalem Beschluss die Statuten 
des Zweckverbands «Polizei rechtes Lim-
mattal» genehmigt und dem Zweckverband-

vorstand damit die offizielle Erklärung 
abgegeben, dass der Gemeinderat Gerolds-
wil sich verpflichtet, ihren Stimmberech-
tigten anlässlich der Urnenabstimmung 
vom 22. September 2024 eine rechtsgültige 
Abstimmungsvorlage betreffend Beitritt 
zum Zweckverband «Polizei rechtes Lim-
mattal» zu unterbreiten. Der Gemeinderat 
von Oetwil a.d.L. ist zum selben Schluss 
gekommen und wird am 22. September 2024 
ebenfalls über die Vorlage «Beitritt zum 

Zweckverband ‹Polizei rechtes Limmattal›» 
abstimmen lassen.

Der Personalbestand des Zweckverbands 
muss durch den Vollanschluss der Gemein-
den Geroldswil und Oetwil an der Limmat 
in den Zweckverband «Polizei rechtes Lim-
mattal» erhöht werden. Die beiden Gerolds-
wiler Gemeindepolizisten haben die Mög-
lichkeit, in den Zweckverband – in den «Pool 
der Profis» – überzutreten. Dadurch ist 

eine höhere Polizeipräsenz in den vier Ge-
meinden gewährleistet, was die Sicherheit 
stärkt und zum subjektiven Schutzgefühl 
der Bevölkerung beiträgt.

Der dadurch entstehende höhere Perso-
nalbestand (615% Stellenprozente) gewähr-
leistet mehr Patrouillen, was die sichtbare 
Präsenz in den Vertragsgemeinden erhöht. 
Zudem können etwa drei oder vier Wochen-
enddienste geleistet werden. Ebenfalls 
ermöglicht das grössere Polizeikorps, re-
gelmässig in einem Zweischichtendienst 
zu arbeiten (Frühdienst/Spätdienst). Somit 
wäre es möglich, die Randzeiten am Morgen 
wie am Abend besser abzudecken. Die 



Gemeinde

7

Effizienz und die Wirksamkeit der Polizei-
formation wird somit deutlich verbessert 
und das Korps kann besser auf Vorfälle 
reagieren sowie Personalabwesenheiten 
bedingt durch Ferien, Krankheiten/Unfälle 
und Ausbildungstage kompensieren

Rechnerisch ergeben sich für die Gemein-
de Geroldswil zudem mehr Einsatzstunden. 
Die Gemeindepolizei verfügt zum heutigen 
Zeitpunkt über maximal 3948 Jahresstun-
den. Dabei sind die Ferien abgezogen, ein 
weiterer Verlust bei allfälligen Krankheits-, 
Unfall- oder Ausbildungsabsenzen jedoch 
nicht berücksichtigt. Im Zweckverband 
ergeben sich total 13 432 Jahresstunden, 
was für Geroldswil einen Anteil von 4097 
Jahresstunden bedeutet. In der neuen Po-
lizeiorganisation erhält Geroldswil hiermit 
mehr Stunden zur Verfügung, in welchen 
Doppelpatrouillen im Einsatz sind. 

Finanzielle Folgen  
eines Zusammenschlusses
Unter Vorbehalt einer sachlich gleichlau-
tenden Beschlussfassung durch die an den 
Zweckverband «Polizei rechtes Limmattal» 
teilnehmenden Gemeinden budgetiert die 
Gemeinde Geroldswil für die Wahrnehmung 
der ortspolizeilichen Aufgaben jährlich 
wiederkehrende Minderkosten im Umfang 
von ca. CHF 75 000.00. Im Budget 2023 
wurde von der Gemeinde Geroldswil für 
die Gemeindepolizei ein Aufwand von 
CHF 443 944.00 eingestellt. Das Budget 
2025 des Zweckverbands sieht einen Auf-
wand von CHF 1 211 0 65.0 0 vor. Die  
durch den Betrieb dieses Zweckverbands 
verursachten Kosten werden vollumfäng-
lich durch die angeschlossenen Verbands-
gemeinden im Verhältnis zu deren Ein
wohnerzahlen getragen. Die Gemeinde 
Geroldswil würde im Jahr 2025 einen 

Aufwand von CHF 369 437.00 tragen, was 
bei einem Beitritt der Gemeinden Gerolds-
wil und Oetwil a.d.L. eine geringere Kos-
tenbelastung bei höheren polizeilichen 
Leistungen bedeutet. Zudem ist damit zu 
rechnen, dass sich der Aufwand in den 
nächsten Jahren weiter reduzieren wird.

Bei einem Beitritt zum Zweckverband «Po-
lizei rechtes Limmattal» muss die Gemein-
de Geroldswil einen einmaligen Einkaufs-
beitrag von netto CHF 49 700.00 leisten, 
welcher am 1. Januar 2025 fällig ist. Mit der 
Einbringung der beiden Gemeindepolizisten 

und einigem Material der Gemeinde Ge-
roldswil, welches weiter genutzt werden 
kann, wird unserer Gemeinde ein Betrag 
von ca. CHF 28 000.00 rückerstattet.

In den Statuten ist auch der Austritt einer 
Anschlussgemeinde aus dem Zweckver-
band geregelt. Jede Verbandsgemeinde 
kann unter Wahrung einer Kündigungsfrist 
von drei Jahren auf das Jahresende aus 
dem Verband austreten. Der Austrittsent-
scheid untersteht in den Gemeinden der 
obligatorischen Urnenabstimmung.
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Die Polizei rechtes Limmattal gewähr-
leistet Aufgaben wie
•	 Aufrechterhaltung von Ruhe, Ordnung 

und Sicherheit
•	 Patrouillentätigkeit
•	 Aufnahme Verlustmeldung von 

Ausweisen (z. B. Pass oder Identitäts-
karte)

•	 Aufnahme Diebstahlmeldung  
(z. B. Velo, Mofa, Mobiltelefon, 
Portemonnaie, Taschen usw.)

•	 Ahndung sämtlicher Übertretungs-
Straftatbestände (z. B. Sach
beschädigung, Tätlichkeit, Ladendieb-
stahl, Drogenkonsum usw.)

•	 Verkehrspolizeiliche Aufgaben und 
Aktionen im fliessenden und ruhenden 
Verkehr

•	 Aufnahme von Verkehrsunfällen, 
ausgenommen solcher mit Körper
verletzung

•	 Personenkontrollen, Personenfahn-
dungen, Mithilfe und Unterstützung bei 
kriminalpolizeilichen Aufgaben und 
Aktionen der Kantonspolizei Zürich

•	 Erledigung polizeilicher Aufträge der 
Gemeindebehörden und anderen 
internen und externen Amtsstellen

•	 Verwaltungspolizeiliche Aufgaben
•	 und einiges mehr.

Der Standort und Schalterdienst des Zweck-
verbands Polizei rechtes Limmattal ist in 
der Grossächerstrasse 21, 8104 Weiningen.

Wird die Vorlage an der Urne vom 22. Sep-
tember 2024 abgelehnt, bleibt der Posten 
der Gemeindepolizei Geroldswil mit den 
beiden Polizeifunktionären unverändert 
bestehen. Um nur annähernd die eingangs 
erwähnte persönliche Sicherheit der bei-
den Polizisten sicherzustellen, aber auch, 
um an die Servicequalität und Dienstleis-
tungen des Zweckverbands heranzukom-

men, müsste Geroldswil seinen Personal-
bestand mit einer «Aushilfe» um mindestens 
20% teuer aufstocken. Diese Aushilfe 
müsste zudem hundertprozentig ausge-
rüstet werden. Ebenfalls müsste die in die 
Jahre gekommene Arrestzelle saniert und 
modernisiert werden, damit diese den heu-
tigen Anforderungen wieder entsprechen 
würde. Dafür muss mit einmaligen Kosten 
von rund CHF 40 000.– gerechnet werden. 
Und letztlich wäre ein neues Dienstfahrzeug 
zu beschaffen, was eine Ersatzinvestition 
von rund CHF 120 000.00 bedeuten würde.

Der Gemeinderat ist überzeugt, dass eine 
gemeinsame Kommunalpolizei mit einem 
erhöhten Personalbestand zielführend und 
zukunftsorientiert ist und dadurch die Wah-
rung von Ordnung und Sicherheit für die 
Geroldswiler Bevölkerung noch besser 
sichergestellt werden kann. Die Vorteile 
für unsere Gemeinde überwiegen, und dies 
sogar zu geringeren Kosten. Durch die er-
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höhte polizeiliche Präsenz werden mehr 
Ordnungswidrigkeiten geahndet, was zu 
mehr Busseneinnahmen führt. Durch den 
vermehrten Einsatz der Semistation und 
der mobilen Geschwindigkeitsmessanlage, 
auch auf dem Gemeindegebiet von Gerolds-
wil, wird der oft von der Bevölkerung ge-
forderten Erhöhung der Sicherheit im Stras
senverkehr Rechnung getragen. Und dies 
mit dem Effekt, dass mit Busseneinnahmen 
der Aufwand effektiv tiefer ausfallen wird 
als vorstehend prognostiziert. 

Die Gründung eines für vier Gemeinden 
verantwortlichen Polizeikorps erlaubt eine 
mit einer höheren Planungssicherheit aus-
gestattete Polizeiorganisation. Die Be-
triebsmittel werden dadurch effizienter 
ausgelastet und die Gemeinden erhalten 
beim künftigen Vollzug ihrer gesetzlichen 
Pflichten mehr Handlungsspielraum. Dem 
um die Gemeinden Geroldswil und Oetwil 
an der Limmat erweiterten Zweckverband 
«Polizei rechtes Limmattal» stünden aus-
reichend Möglichkeiten zur Verfügung, um 

mit seiner schlagkräftigen Formation vor-
handene Synergien vorteilhaft auszunutzen. 

Gemeinderat und Rechnungsprüfungskom-
mission befürworten den Anschluss an den 
Zweckverband «Polizei rechtes Limmattal» 
und freuen sich, wenn Sie am 22. Septem-
ber 2024 ein Ja in die Urne legen. Für eine 
zukunftsorientierte Regionalpolizei und 
Stärkung Ihres persönlichen Sicherheits-
empfindens.

mailto:info@saxerholzbau.ch
https://www.saxerholzbau.ch/
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Was macht eigentlich ein Werkmitarbeiter?

Die wohl abwechslungsreichsten Aufga-
ben in unserer Gemeindeverwaltung haben 
die Mitarbeiter des Werkhofs. Sie sind 
unscheinbar und im Hintergrund, aber von 
sehr grosser Wichtigkeit. Sie halten unser 
Dorf sauber, pflegen Grünflächen, reparie-
ren Beschädigungen aller Art und sorgen 
dafür, dass die Anwohner sich wohl fühlen. 
In dieser Ausgabe möchten wir einen un-
serer vier Werkmitarbeiter, Yves Marti, 
näher vorstellen.

Bitte stell dich kurz vor.
Mein Name ist Yves Marti, ich bin 57 Jah-
re jung, verheiratet und Vater von zwei 
Töchtern, 14 und 22 Jahre alt. Ich wohne 
mit meiner Familie in Steinmaur, aufge-
wachsen bin ich jedoch in Geroldswil. Seit 
über einem Jahr arbeite ich nun in meiner 
Heimatgemeinde Geroldswil als Werkmit-
arbeiter. Ursprünglich habe ich eine Aus-
bildung zum Hochbauzeichner gemacht. Da 
ich schon immer sehr sportbegeistert war, 
habe ich unter anderem zusätzlich noch 
eine Ausbildung mit eidg. Diplom zum Ski- 
und Snowboardlehrer abgeschlossen. Früh 
zog es mich ins Ausland, habe jeden Kon-
tinent besucht und konnte so viele schöne 
Erfahrungen sammeln.

Vor meiner Anstellung in Geroldswil habe 
ich bei einer Garten- und Landschaftsbau-
firma gearbeitet. Wegen der doch körper-
lich sehr stark belastenden Arbeit habe ich 
mich auf die Suche nach einer neuen An-
stellung gemacht. Durch Zufall stiess ich 
auf das Stelleninserat der Gemeinde Ge-
roldswil. Nicht nur der Arbeitsbeschrieb 
sprach mich an, sondern natürlich auch, 
dass ich so wieder in meine Heimatgemein-
de zurückkehren konnte.
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Was macht ein Werkmitarbeiter den 
ganzen Tag?
Das Schöne an diesem Beruf ist, dass man 
nicht jeden Tag die gleichen Arbeiten ver-
richtet. Zu Beginn des Tages weiss man oft 
nicht, was alles anfallen wird. In erster 
Linie sind wir natürlich sehr auf das Wetter 
angewiesen und müssen daher unsere Ar-
beiten anpassen. Zu meinen Aufgaben zählt 
sicher einmal die tägliche Reinigungstour 
(Wege und Strassen sauber halten), Grün-
flächen pflegen, bauliche Arbeiten sowie 
der Unterhalt der Sportplätze im Werd. Im 
Winter zählt zu den Hauptaufgaben das 
Schneeräumen. Diese Arbeiten führen wir 
jedoch leider nicht mehr jeden Winter 
durch, da die Schneefälle von Jahr zu Jahr 
abnehmen.
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Man darf nicht denken, dass wir vom Werk-
hof nur für das Leeren der Abfallbehälter 
zuständig sind. Im Gegenteil, unsere Arbeit 
ist sehr vielfältig. Wir sind für den Unterhalt 
der gesamten Infrastruktur der Gemeinde 
Geroldswil zuständig. Geht man in Gedan-
ken durchs Dorf, merkt man, was es alles 
braucht, damit Geroldswil so aussieht, wie 
es aussieht.

Was ist deine Lieblingsarbeit?
Eine eigentliche Lieblingsarbeit habe ich 
nicht. Ich bevorzuge jedoch die Arbeit im 
Gartenbereich. Beim Wechsel von Winter 
auf Frühling und von Sommer auf Herbst 
gibt es natürlich viele Arbeiten zu erledigen. 
Ein Highlight ist es, zu sehen, wie die Pflan-
zen, welche man im Frühling setzt, wachsen 
und das Strassenbild verschönern. Zudem 
kann ich bei kleineren Projekten und Ge-
staltungen meiner Kreativität freien Lauf 
lassen.

Wie sieht ein typischer Arbeitsalltag 
aus?
Einen typischen Arbeitsalltag gibt es nicht. 
Klar, die allgemeine Reinigungstour muss 
täglich erledigt werden. Ansonsten ist ein 
Arbeitsalltag sehr vielseitig und jeden Tag 

steht etwas anderes an. Oft weiss man am 
Abend zuvor nicht, was am anderen Tag 
alles an Arbeit anfällt. Wie bereits gesagt, 
sind viele Arbeiten wetterabhängig.

Eine Anekdote aus meinem Arbeitsfeld.
Ich helfe zwischendurch auch auf der Wert-
stoffsammelstelle aus und nehme Entsor-
gungsgut der Anwohner von Geroldswil 
entgegen. Man sollte meinen, dort passiert 
nichts Aussergewöhnliches, ist ja nur eine 
Abfallsammelstelle. Aber was manche 
Leute entsorgen, bringt mich zwischen-
durch schon zum Schmunzeln und zum 
Staunen. Als Beispiel: Es wurde bei uns ein 
Bild als Sperrgut entsorgt. Irgendwie kam 
mir das Bild bekannt vor, konnte es jedoch 
nicht zuordnen. Am Abend zu Hause ging 
mir dieses Bild nicht aus dem Kopf. Natür-
lich durchstöberte ich das Internet nach 
diesem Bild, und siehe da, es war eines von 
Tinguely. Leider wurde das Sperrgut genau 
an diesem Tag durch die Entsorgungsfirma 
entsorgt. Somit gab es für dieses Bild kei-
ne Rettung mehr und das Sperrgut war um 
4000 Franken reicher.
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Ich finde es schade, was für Gegenstände 
zum Teil bei uns auf der Wertstoffsammel-
stelle landen. Würden diese Sachen ins 
Brockenhaus gebracht werden, fände sich 
sicher für das eine oder andere ein glück-
licher Abnehmer.

Da ich in Geroldswil aufgewachsen bin, 
treffe ich täglich auf altbekannte Gesichter. 
So kann ich neben meiner Arbeit auch noch 
alte Bekanntschaften pflegen und mich mit 
Anwohnern austauschen. Gerne nehme 
ich auch Anregungen bezüglich unserer 
Arbeit als Werkmitarbeiter entgegen. Po-

sitive Feedbacks überwiegen und diese 
gebe ich dann auch gerne an meine Ar-
beitskollegen weiter. 

Das wünsch ich mir.
Leider begleitet auch uns vom Werkhof das 
Thema des Littering. Vor allem im Sommer 
hat es am Limmatufer sehr viel Abfall. So-
bald die Grillsaison begonnen hat, beginnt 
auch die Littering-Saison. Wie Menschen 
so unachtsam mit Abfall umgehen können, 
ist mir ein Rätsel. Wie man zum Beispiel 
eine PET-Flasche oder eine Dose einfach 
ins Gebüsch werfen kann, begreife ich nicht. 
Ich wünsche mir, dass manchen die Augen 
geöffnet werden und das Littering abnimmt 
oder ganz verschwindet. Man muss sich 
der Umwelt bewusster werden.

Bei allen Aufgaben, die ein Werkmitarbei-
ter hat, nimmt das Sauberhalten des Dorfes 
immer mehr Zeit in Anspruch. Um unsere 
Werkmitarbeiter zu unterstützen und zu 
entlasten, haben wir vor ein paar Jahren 
in Geroldswil die Raumpatenschaft einge-
führt. Die fleissigen Raumpaten helfen mit, 
das Dorf sauber zu halten – Informationen 
hierzu finden Sie auf unserer Website.

Mit dem jährlich stattfindenden Clean Up 
Day will man die Leute vermehrt für dieses 
Thema sensibilisieren. Dieses Jahr findet 
der Clean Up Day am 14. September statt. 
Wir laden Sie herzlich ein, uns bei der Wert-
stoffsammelstelle Giessacker zu besuchen. 
Gerne dürfen Sie an diesem Morgen den 
gesammelten Abfall vorbeibringen. Unse-
re Werkmitarbeiter sowie unser Gemein-
derat Herr Andreas Gabi werden vor Ort 
sein und Red und Antwort stehen. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Wann: 14. September 2024, 10–13 Uhr
Wo: Wertstoffsammelstelle Giessacker
Was: Abfall sammeln, vorbeibringen und 
eine Gratiswurst geniessen



 
Nicht vergessen! 
 

Häckselservice 

Nur auf Voranmeldung unter: 
Tel. 044'749'32'35 oder  
bau_infrastruktur@geroldswil.ch 
(bis spätestens am Freitag davor) 

 

 

Mittwoch, 11. September 2024 
Mittwoch, 20. November 2024 

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
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Nur auf Voranmeldung unter: 
Tel. 044'749'32'35 oder  
bau_infrastruktur@geroldswil.ch 
(bis spätestens am Freitag davor) 

 

 

Mittwoch, 11. September 2024 
Mittwoch, 20. November 2024 

Bevor die Feier mit dem Brunch starten 
konnte, überraschte der plötzlich einge-
tretene Platzregen die Festgemeinde. 
Gemeinsam trugen die Anwesenden die 
Tische und Bänke unter die bestehenden 
Vordächer bei der Gemeindebibliothek und 

Brunch zum 1. August 2024 – Rückblick

beim Restaurant Suzana’s, derweilen sich 
der Gemeindepräsident Michael Deplazes 
persönlich um die Audio-Anlage kümmer-
te. Frisch eingerichtet, konnte der Brunch 
starten.

Quelle: Oliver Graf/Limmattaler Zeitung

So schnell der Regen eingetreten war, so 
schnell hörte er wieder auf. Die Stimmung 
der Festbesucher wurde dadurch nicht 
beeinflusst. Dies durfte auch die Festred-
nerin Bettina Balmer, FDP-Nationalrätin 
und Oberärztin am Kinderspital Zürich, 
erfahren. Gespannt lauschten die Festbe-
sucher ihren  Ausführungen über die ak-
tuellen Gesundheitsthemen wie die hohen 
Kosten und den Fachkräftemangel. Mit 
der digitalen Transformation, welche ge-
gen zehn Jahre dauern soll, werden die 
grossen Herausforderungen angegangen. 
Wichtig für die Zukunft sei, dass nicht auf 
dem Erreichten ausgeruht werde.

Während des anschliessenden Apéros 
konnte Bettina Balmer die eine und ande-
re Frage beantworten und manch interes-
santes Gespräch mit Anwesenden führen. 
Gegen 14 Uhr löste sich die Festgemeinde 
langsam auf.

n

n

n
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Ein kleines Dankeschön an unsere Raumpaten

Dieses Jahr war es gar nicht so einfach, 
einen schönen Frühlingsabend zu erwi-
schen. Dank der gedeckten Grillstelle Im 
Moos konnten wir trotz dem vorbeiziehen-
den Gewitter einen gemütlichen Grillabend 
mit unseren Raumpaten verbringen. Dies 
als kleines Dankeschön für den enormen 
Einsatz, welche unsere Raumpaten leisten. 
Sie unterstützen unseren Betriebsunterhalt 
tatkräftig und sammeln sackweise Abfall 
von Strassen und aus Gebüschen. Auch an 
dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an 
unsere Raumpaten.

Seit diesem Jahr sind nun auch die Kinder, 
welche die Tagesstrukturen der PSOG 
benutzen, bei uns als Raumpaten mit im 
Boot. Sicher haben auch Sie schon die 
kleinen, fleissigen Helfer/innen mit den 
gelben Leuchtwesten im Dorf bemerkt. 

Einmal wöchentlich sammeln die Kinder in 
Begleitung einer Betreuungsperson der 
Tagesstrukturen PSOG im Dorf den achtlos 
weggeworfenen Abfall ein. Um die Kinder 
für diese Aufgabe zu begeistern, genügen 

die von der Raumpatenschaft zur Verfügung 
gestellten Warnwesten sowie die Greif-
zangen und die Freude darüber, dass die 
Wege und Wiesen vom Abfall befreit wer-
den können. 
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Ihre regionale Bäckerei-Konditorei.
Täglich sind wir

an der Poststrasse 4, Geroldswil
für Sie da

baeckerei-frei.ch

Haben wir Ihr Interesse an einer Raum-
patenschaft geweckt? Wollen Sie Ihren 
Beitrag zu einem sauberen Geroldswil 
leisten, dann dürfen Sie sich gerne direkt 
bei der IGSU unter www.igsu.ch – Raum-
paten anmelden.

Für weitere Auskünfte oder ein persön-
liches Vorgespräch steht Ihnen die 
Abteilung Bau und Infrastruktur unter 
der Telefonnummer 044 749 32 35 oder 
per E-Mail bau_infrastruktur@gerolds-
wil.ch, gerne zur Verfügung.

Dank der Mithilfe der Tagesstrukturen der 
PSOG erreichen wir unsere kleinsten An-
wohner und können schon die jüngsten für 
das Littering sensibilisieren. Die Kinder 
gehen mit grossem Vorbild voran und sind 
sich nicht zu schade, den von Fremden 
liegengelassenen Abfall zusammenzuneh-
men. Es freut uns daher sehr, dass wir auch 
unsere Kleinsten für den Kampf gegen 
Littering begeistern können.

https://baeckerei-frei.ch/
mailto:bau_infrastruktur@gerolds-wil.ch
mailto:bau_infrastruktur@gerolds-wil.ch
https://www.igsu.ch/


Was ist Raumpatenschaft? 
 
 Ein Götti/Gotti ist zuständig für ein bestimmtes Gebiet, wo er/sie immer 

wieder aufräumt 

 Das Gebiet kann jeder selbst bestimmen 

 Keine Sitzungen oder andere Verpflichtungen 

 Regelmässiger Rundgang durch das ausgewählte Gebiet  

Interesse geweckt? 
Gemeindeverwaltung Geroldswil, Bau und Infrastruktur,

Telefon: 044 749 32 35 oder per Mail: bau_infrastruktur@geroldswil.ch 

Götti / Gotti gesucht 
 

Hilf mit!  

 Kurzer Besuch bei uns auf der Gemeindeverwaltung 

 Fassen der Utensilien wie Weste, Zange und Abfallsäcke 

 Noch Fragen? Melde Dich bei uns.  

 Anmeldung unter: www.igsu.ch/Raumpatenschaft 

Raumpatenschaft  
Wir suchen Dich! 

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
https://www.igsu.ch/Raumpatenschaft
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Sortierhai Huebegg Platz

Im April 2024 wurde der Sortierhai auf dem 
Huebegg-Platz wegen unsachgemässer Ab-
fallentsorgung entfernt. Täglich musste er 
bis zu zweimal durch unsere Werkmitarbei-
ter geleert werden, weil Haushaltskehricht 
im Behälter und neben dem Behälter entsorgt 
wurde. Dies führte zu solchen Bildern:

Zwei Monate war der Abfallhai nicht an sei-
nem gewohnten Platz. Sicher wurde er vom 
einen oder anderen Anwohner vermisst.

Im Juni wagten wir nun nochmals einen Ver-
such und stellten den Abfallbehälter wieder 
an seinen alten Platz. Wir hoffen nun, solche 
Bilder nicht mehr antreffen zu müssen. Falls 
doch wieder viel Hauskehricht im Sortierhai 
entsorgt werden sollte, muss der Abfallhai 
den Huebegg-Platz für immer verlassen.

Wir bit ten deshalb auch an dieser Stelle 
nochmals alle Anwohner, Glasflaschen und 
Dosen (Hauskehricht), welche zu Hause ge-
sammelt werden, bei der Wertstoffsammel-
stelle Giessacker zu entsorgen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

All-Clean AG überzeugt  
seit 40 Jahren mit Sauberkeit pur
Unterhaltsreinigung | Gebäudereinigung | Baureinigung 
Hauswartung | Spezialreinigung | Fensterreinigung

All-Clean AG | Steinhaldenstrasse 22 | 8954 Geroldswil | 044 405 42 42 | info@all-clean.ch | www.all-clean.ch

mailto:info@all-clean.ch
https://www.all-clean.ch/
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Lieber Cedric, lieber Nicola

Wir gratulieren euch von Herzen zur abgeschlossenen Ausbildung 
zum Kaufmann EFZ bzw. Unterhaltspraktiker EBA.

Mit der bestandenen Prüfung geht es für euch auf zu neuen 
Horizonten! Vielen Dank für die grossartige Zeit mit euch. 

Herzliche Gratulation!

peter christen
architekt fh/stv

neubau
umbau
renovation
sanierung

badenerstrasse 18 • 81O4 weiningen zh
fon O44 75O 36 31 • fax O44 75O 61 85
info@cbarch.ch • www.cbarch.ch
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Wir wünschen euch für euren weiteren Lebensweg alles Glück 
dieser Erde!

Verwaltungspersonal und Gemeinderat

mailto:info@cbarch.ch
https://www.cbarch.ch/
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Den 80. Geburtstag feierten:

06. Juni	 Beat Michel-Stäger

08. Juni	 Rosmarie Niederer-Hutmacher

09. Juni	 Walter Anderes-Braun

17. Juni	 Otto Dietiker-Schriber

19. Juni	 Francine Nef-Mathez

04. Juli	 Jaroslav Hyzik

07. Juli	 Walter Huser-Gygax

17. Juli	 Paul Balbinot-Funk

17. Juli	 Duro Percac-Bartolic

21. Juli	 Beat Brandenberger

25. Juli	 Pompilio Biondi-Ricci

22. August	 Walter Küng-Luther

22. August	 Josef Partel

Den 85. Geburtstag feierten:

27. Mai	 Alice Züger-Rüttimann

11. Juni	 Heinrich Ziegler

13. Juni	 Renate Casanova-Willi

19. Juli	 Elisabeth Kumischick-Knechtli

19. Juli	 Maria Spano

Feiern auch Sie im Jahr 2024 den 80., 85., 90. usw. Geburtstag oder eine Goldene, Diamantene  
oder Eiserne Hochzeit und wünschen keine Gratulation durch die Gemeinde?

Bitte teilen Sie dies der Präsidialabteilung mit: 044 749 32 30 oder E-Mail an info@geroldswil.ch.

Jubilare 2024Jubilare 2024

GratulationenGratulationen
Der Gemeinderat wünscht allen Jubilaren  Der Gemeinderat wünscht allen Jubilaren  

alles Gute und beste Gesundheit!alles Gute und beste Gesundheit!
22. Juli	 Walter Häseli

10. August	 Heidi Hegi

29. August	 Daniel Jäggi-Mettler

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten:

25. Mai	 Konrad und Hasna Schiegg-Jemli

30. Mai	 Majed und Iman Tamim

14. Juni	 Franz und Gertrud Heller-Sailer

21. Juni	 Hans Rudolf und Edith Bolliger-Schaffner

23. Juli	 Giovanni und Beatrix Montone-Theler

25. Juli	 Pompilio und Alfonsina Biondi-Ricci

09. August	 Rolf und Verena Baumann-Haug

17. August	 Stjepan und Ruza Knezevic

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten:

10. Juli	 Walter und Ingeborg Spörri-Bachmann

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:

27. Juni	� Fred und Verena  
Grandjean-Buchmann

14. August	� Bruno und Alexandra  
Fröhlich-Daskois

mailto:info@geroldswil.ch


BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnsseerreenn  SSttaammmmaannllaassss
iinn  ddeerr  kkaatthh..KKiirrcchhee GGeerroollddsswwiill,,  WWeellbbrriiggssaaaall ((11..OOGG))
aamm  2244..  OOkkttoobbeerr,,  1199  UUhhrr

https://1.og/
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

(Verkehrserschliessungsverordnung VerV § 20 sowie Anhang 3)
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen, Fusswegen und Plätzen 
werden aufgefordert, die Bäume, Sträucher, Hecken und Einfriedungen, welche in den 
Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, bis spätestens 16. September 2024 zurückzu-
schneiden.

Nach dem 16. September 2024 werden Sträucher und Bäume, die noch in den öffentli-
chen Grund hinausragen, auf Kosten des Eigentümers zurückgeschnitten. Für allfällige 
Schäden durch das Schneiden der Pflanzen kann die Gemeinde nicht haftbar gemacht 
werden. Eigentümer von verkehrsbehindernden Bäumen und Sträuchern können für 
allfällige Schäden haftbar gemacht werden.

Dabei sind folgende Vorschriften zu 
beachten:
•	 Seitlich hat der Rückschnitt bis auf 

die Grundstücksgrenze zu erfolgen.
•	 	Über Strassen muss der Fahrraum 

bis auf eine Höhe von mindestens 
4,50 m freigehalten werden.

•	 	Über Fusswegen und Trottoirs 
muss die lichte Höhe mindestens 
2,65 m betragen.

•	 	Strassenlampen, Verkehrssignal
tafeln und Strassennamenschilder 
dürfen nicht überwachsen sein.

•	 	Bei Strasseneinmündungen, 
Strassenkreuzungen und Ausfahr-
ten auf die Strassen müssen 
Sichtzonen eingehalten werden. In 
den Sichtzonen muss ein sichtfrei-
er Raum zwischen einer Höhe von 
80 cm und einer solchen von 3 m 
gewährleistet sein.

•	 Ab Hinterkante von Strassen und 
Wegen sind grössere Sträucher 
und Pflanzen 50 cm zurückzu-
schneiden.

•	 Gehweg- und Strassenabschlüsse 
müssen sichtbar sein und frei
gehalten werden.

•	 Die Bedienung der Hydranten muss 
allseitig gewährleistet sein.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
danken Ihnen für Ihren Beitrag an die 
Verkehrssicherheit.

65
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Schon wieder ist seit der letzten 24-Stun-
den-Jugendfeuerwehr-Übung ein Jahr 
vergangen. Dies wurde uns beim Vorbe-
reiten der diesjährigen Übung bewusst. 
Dieses Jahr fand die Übung in Geroldswil 
statt. Die JFW ist bezirksmässig organi-
siert. Über das Jahr verteilt, findet jeweils 
eine Übung pro Feuerwehr in deren Ort 
statt.

Die Jugendlichen versammelten sich um 
19 Uhr bei der Zivilschutzanlage im Gewer-
begebiet von Geroldswil.

Einsatz 1: Freitag, 19.30 Uhr
Schon kurz nach dem Antreten fand der 
erste Einsatz statt. Die Jugendlichen zogen 
sogleich die Brandschutzbekleidung an. 
Beim Werkhof in Geroldswil brannte ein 
Container. Da der Autofahrer abgelenkt 
war, überfuhr er einen Velofahrer, dieser 
wurde unter dem Auto eingeklemmt. Die 
Jugendlichen hatten also die Rettung des 
Velofahrers und die Brandbekämpfung zu 
meistern. Dies wurde sehr gut gelöst und 
nun war es an der Zeit, sich zum Abend-
essen zu verschieben.

Einsatz 2: Freitag, 22.15 Uhr
Eine starke Rauchentwicklung in der In-
dustrie in Dietikon löste den nächsten 
Einsatz aus. Das Bild war ebenfalls ein 
Autounfall mit einer eingeklemmten Per-
son und weitere Fahrzeugbrände auf dem 
Garagenareal. Dieses Mal musste der 
Autofahrer mit Rettungsgeräten aus dem 
Fahrzeug befreit werden. Es wurden ver-
schiedene Leitungen gebaut, damit die 
Brandausbreitung gestoppt und schliess-
lich das Feuer gelöscht werden konnte. 

24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr 2024

1

2

Dieser Einsatz dauerte länger als der 
erste, so waren die Jugendlichen erst kurz 
vor Mitternacht wieder in der Zivilschutz-
anlage.

Einsatz 3: Samstag, 2.30 Uhr
Mitten in der Nacht wurden die Jugendli-
chen zur Bekämpfung einer Ölspur im Ge-
werbegebiet in Geroldswil aufgeboten. 
Damit das Öl nicht in die Kanalisation ge-
langt, musste zuerst ein Rohrdichtzylinder 
im Kanal gesetzt werden. Parallel dazu 
wurde die Schadenplatzbeleuchtung auf-
gebaut und das Öl mit Ölbindemittel auf-
genommen.

Übungsblock: Samstag, 9.30 Uhr
Nach der Tagwache um 7.30 Uhr musste 
nach dem Morgenessen die Unterkunft 
aufgeräumt und gewischt werden, damit 
diese dann abgegeben werden konnte. 
Nach dem Morgenessen fuhren die Ju-
gendlichen nach Schlieren. Wegen eines 
Waldbrandes musste ein grösserer Was-
sertransport mit Einbindung eines Aus-
gleichsbeckens aufgebaut werden. Im 
zweiten Teil der Übung wurde noch die 
Autodrehleiter mit eingebunden.
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1  Einsatz 1: Leitungsbau
2  Einsatz 2: Löschen
3  Ausbildung: Bedienung des Hohlstrahlrohres
4  Schlusseinsatz

4

3

werden. Ebenfalls musste eine Person aus 
einem Unfallauto befreit werden. Neben 
diesen zwei Rettungen galt es noch, ein 
Fahrzeug und einen Container zu löschen. 
Trotz wenig Schlaf konnten die Jugendli-
chen nochmals ihre Energiereserven ab-
rufen und haben sehr gut und effizient 
gearbeitet. 

Weil am selben Abend um 18 Uhr das 
Fussball-EM-Spiel Schweiz gegen England 
stattfand, hatten wir entschieden, dieses 
Jahr die 24-Stunden-Übung auf 22 Stunden 
zu kürzen. So konnten wir alle Jugendli-
chen pünktlich für den Anpfiff wieder nach 
Hause entlassen.

Es war dennoch eine coole Übung. An die-
ser Stelle ein grosses Dankeschön an den 
ganzen Stab der Jugendfeuerwehr für die 
Organisation und auch an alle Feuerweh-
ren und Gemeinden im Bezirk Dietikon, 
welche uns bei unseren Projekten immer 
unterstützen.

FEUERWEHR ZWECKVERBAND 
Bist du mindestens 13 Jahre alt und möchtest auch in die Jugendfeuerwehr kommen?  

Dann melde dich beim Kommando der jeweiligen Wehr, für Geroldswil-Oetwil a.d.L.  
beim Kommandanten Michal Felt, 079 513 51 99 oder fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging 
es weiter nach Urdorf. Dort durften die 
Jugendlichen mit ihren Handys und QR-
Code einen Postenlauf mit Feuerwehrthe-
men absolvieren. Nach diesem Postenlauf 
gab es dann die verdiente Glace.

Schlusseinsatz: Samstag, 15.00 Uhr
Der grosse Schlusseinsatz fand auf dem 
Richi-Areal in Weiningen statt. Es wurde 
alles Gelernte kombiniert und angewendet. 
Eine unter dem Container eingeklemmte 
Person musste mittels Hebekissen befreit 

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch
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Sport spielte an der Oberstufe Weiningen 
stets eine grosse Rolle und so nahmen 
auch in früheren Jahren wiederholt Teams 
aus Weiningen am Schweizerischen Schul-
sporttag teil. Am Freitag, 24. Mai, war es 
wieder so weit. Zuvor hatte das Weininger 
Oberstufen-Team beim Kantonalen Sport-
wettkampf einen Spitzenplatz errungen 
und wurde nun mit der Teilnahme in Bel-
linzona belohnt. Die einzelnen Sportler 
mussten sich in Disziplinen wie Weitsprung, 

Erfolgreiche Teilnahme am Schweizerischen  
Schulsporttag in Bellinzona

Die Teilnehmer:
Evangelos Tampasis, Tiago de Jesus 
Ribeiro, Lorik Cenaj (alle A2a), 
Adriano Miulli (B2b), Afonso Gomes 
(B2c), Jannis Lüthi (A3a).

Sprint, Ballwurf und anderen messen. Da-
zu gab es eine 5×80-m-Stafette als Mann-
schafts-Wettkampf. Insgesamt belegten 
die Weininger den 14. Rang von insgesamt 
24 Mannschaften. Sie waren damit die 
beste der drei Zürcher Mannschaften. 
Hinzufügen muss man, dass an diesem 
Wettkampf Sportler bis zu 18 Jahren teil-
nehmen dürfen, während die Weininger 
Sportler in der Regel erst 14 Jahre alt wa-
ren, was die sehr gute Leistung und hohe 

Motivation der teilnehmenden Zweitkläss-
ler (in einem Fall Drittklässler) klar unter-
streicht. Als besonders herausragend kann 
man den 5,36-m-Weitsprung und den 
56,68-m-Ballwurf von Jannis Lüthi oder 
auch die 10,46 Sek. von Afonso Gomes 
beim Sprint aufführen Die Stafette legte 
das Team in 52,50 Sek. zurück. Erwähnen 
darf man aber auch, dass Lorik Cenaj und 
Adriano Miulli spontan und sehr kurzfristig 
eingesprungen sind, um zwei verletzte 
Sportler zu ersetzen. Ohne sie wäre die 
Teilnahme nicht möglich gewesen.

Begleitet und betreut wurde das Team vom 
langjährigen Sportlehrer Dominik Plüss, der 
auch das Team zusammenstellen konnte.

Für die Oberstufe Weiningen: P. Nef

Wenn’s um ? Bauingenieurarbeiten
? Gesamtplanungen
? Bauleitung
? Baumanagement
? Expertisen geht
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Kurz vor 19 Uhr setzte am Dienstag, 4. 
Juni 2024, ein emsiges Treiben vor dem 
Bahnhof Dietikon ein. Von allen Seiten 
strömten Schülerinnen und Schüler Rich-
tung Kiosk. Viele trugen Rucksäcke, die 
auf eine etwas längere Wanderung schlies
sen liessen. Ein untrügliches Zeichen, dass 
etwas Grösseres bevorstand. Am Schluss 
standen dann tatsächlich gegen 100 Ju-
gendliche da, dazu kam gegen ein Dutzend 
Erwachsene. Wenig später bestieg der 
ganze Verband die S-Bahn nach Altstetten, 
worauf wieder etwas Ruhe am Bahnhof 
einkehrte. Gott sei Dank erreichte die S-
Bahn auch pünktlich Altstetten, denn die 
Umsteigezeit war mit sechs Minuten knapp 
bemessen. Doch diesmal klappte alles. 

Nachtmarsch der zweiten Oberstufe

Kein Lehrer wartet gerne unnötig lange 
mit etwa 100 Schülern auf einem Bahnhof, 
an dem viele Züge halten, aber noch viele 
mehr schnell durchbrausen. Noch eine 
S-Bahn, diesmal bis Hedingen. Jetzt erst 
konnte es losgehen, das grosse Abenteu-
er. Der zweite Nachtmarsch! Da die meis-
ten schon vor einem Jahr dabei gewesen 
waren, wussten alle in etwa, was so ein 
Nachtmarsch bedeutet: plaudern, plau-
dern, plaudern …

Ja, das Wetter meinte es gut mit den Wei-
ninger Marschfreunden. Viel Sonne, an-
genehme Temperatur und schöne Abend-
stimmungen. «Sie, Herr Nef, darf ich ein 
Föteli machen? Die Abendstimmung ist so 

romantisch. Hinten sieht man sogar den 
Schwarzwald.» Es war allerdings der Ju-
ra. Natürlich durfte man. Nach einer Stun-
de gab es einen ersten kurzen Halt. Ein 
kleines Grüppchen ganz am Schluss, das 
bereits jetzt deutlich hinter den andern 
am Wartepunkt hinterherhinkte, musste 
zu etwas grösserem Tempo ermahnt wer-
den. Vorne an der Spitze brauchte es da 
keine Anschub-Motivation. Da war ohne-
hin hohes Tempo angesagt, bei den Damen 
ebenso wie bei den Herren. Die über 100 
Leute zählende Gruppe zog rasch weiter, 
zuerst an Bonstetten und dann Wettswil 
vorbei. So allmählich verschwand der Ju-
ra im Dunkeln. Erste Taschenlampen wur-
den angemacht.
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Als die Marschtruppe in Birmensdorf an-
kam, war es dann definitiv Nacht. Die 
Dunkelheit hat so ihre Vorteile: Man kann 
nun die Mädchen leichter erschrecken. 
Nach einem weiteren Zwischenhalt in 
Birmensdorf ging’s nun an die letzte Etap-
pe. Da setzten die Müdigkeit und die bereits 
zurückgelegten Kilometer dem einen oder 
andern doch schon etwas mehr zu. Die 
einen begannen ihre Knie zu spüren, an-
dere spürten gar nichts mehr, was natür-
lich auch seine Vorteile hat. Leider gab’s 
hinter Birmensdorf nochmals einen etwas 

längeren Aufstieg und nach einem kurzen 
Abstieg gleich nochmals einen. Lästig, so 
etwas! Jetzt waren die Batterien von ei-
nigen wenigen doch ziemlich erschöpft 
und das Tempo hinten ging merklich zurück. 
Die vorausstürmenden Damen und Herren 
bekamen das kaum mit. Ihr Ziel war nun 
klar Dietikon, dessen Lichter man bereits 
sehen konnte. Einige wussten auch, dass 
die Reppisch, der man jetzt folgte, durch 
Dietikon fliesst. Etwa um halb eins konnten 
alle ihre Eltern informieren, dass man bald 
den Bahnhof Dietikon erreichen werde 

und abgeholt werden wolle. Mit dem Glo-
ckenschlag – Punkt eins! – der Kirche 
erreichten die Schnellsten den Bahnhof-
vorplatz. Für sie war der zweite Nacht-
marsch nun bereits Geschichte, die letzten 
hatten noch einige Minuten mehr zu beis
sen. Aber auch sie erreichten das Ziel. 
Alle hatten es wieder einmal gepackt und 
niemand unterwegs schlapp gemacht.

Für die Oberstufe Weiningen: Peter Nef
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Im vergangenen Oktober hat die Geschäfts-
leiterin, Frau Ribana Giaquinta, die Spitex 
rechtes Limmattal aus persönlichen Grün-
den vorzeitig verlassen. Frau Anita Gulde-
ner Meier, Case Managerin MAS/Spitex 
rechtes Limmattal, hat sich freundlicher-
weise bereit erklärt, bis zum Stellenantritt 
der neuen Geschäftsleitung die Spitex 
rechtes Limmattal als Geschäftsleiterin ad 
interim zu führen. Es ist uns ein grosses 

Wechsel in der Geschäftsleitung per 1. Mai 2024

Anliegen, Frau Anita Guldener Meier an 
dieser Stelle für ihr kompetentes und wert-
volles Engagement in den vergangenen fünf 
Monaten herzlich zu danken.

Seit 1. Mai 2024 ist sie wieder mit ihrem 
grossen Fachwissen als Case Managerin 
MAS in unserer Organisation tätig.

Es freut uns, dass Frau Emina Patkovic am 
2. Mai 2024 die Arbeit als Geschäftsleiterin 
der Spitex rechtes Limmattal aufgenommen 
hat. Frau Patkovic hat grosse Erfahrung 

aus ihren verschiedenen Tätigkeiten in 
ambulanten und stationären Gesund-
heitsorganisationen. Ihre umfangreichen 
Weiterbildungen im Gesundheitswesen 
und im Management haben den Vorstand 
überzeugt, in ihr die richtige Person für 
diese anspruchsvolle Tätigkeit gefunden 
zu haben.

René Rey
Präsident Spitex rechtes Limmattal



Der Glücksbringer vom Limmattal
neu auch für Lüftungsreinigung 

und Wartung 

Dietikon & Weiningen
Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch
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Bibliothek Geroldswil 
Poststr. 5, 8954 Geroldswil
Telefon 044 748 26 24
www.geroldswil.ch/bibliothek
www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil

Ordentliche Öffnungszeiten 
Mo	 14.00–18.30 Uhr
Di–Do	 14.00–18.00 Uhr
Sa	 09.30–12.00 Uhr

Während Schulferien  
reduzierter Betrieb.

Social Media 
Folgt uns auf 

  

Lesung
Petra Ivanov & Gabriela Kasperski

Ein krimineller Blick hinter die Kulissen 
zweier Krimiautorinnen! Erleben Sie einen 
fesselnden Abend mit den preisgekrönten 
Autorinnen Petra Ivanov und Gabriela Kas-
perski!

Die beiden Autorinnen plaudern über ihren 
Schreiballtag, die Entstehung ihrer Ge-
schichten und lesen kurze Passagen aus 
ihren Büchern. Dieser Abend gewährt einen 
eindrücklichen Einblick in das Schaffen 
zweier mehrfach ausgezeichneter Krimi
autorinnen.

Petra Ivanov wurde 1967 in Zürich geboren. 
Acht Jahre lang lebte sie in den Vereinigten 
Staaten und kehrte 1979 mit zwölf Jahren 
in die Schweiz zurück. Nach ihrem Studium 
an der Zürcher Dolmetscherschule arbei-
tete sie als Übersetzerin, Sprachlehrerin, 
später als Journalistin auf verschiedenen 
Redaktionen. Heute lebt sie als Schriftstel-
lerin in Zürich. Ihre Krimis und Jugendbücher 
wurden vielfach ausgezeichnet.

Gabriela Kasperski ist Autorin von Krimis 
und Kinderbüchern, Dozentin für Kreatives 
Schreiben, Schauspielerin und Sprecherin. 
Sie hat zahlreiche Auszeichnungen bekom-
men und wurde mit «Zürcher Filz» für den 
Zürcher Krimipreis 20/21 nominiert. Sie lebt 
mit ihrer Familie in Zürich.

Donnerstag, 19. September 2024
19.30 Uhr
Eintritt: Fr. 20.00/Fr. 15.00  
für Bibliotheksmitglieder
Unkostenbeitrag Apéro: Fr. 5.00

Anmeldung:
info.bibliothek@geroldswil.ch oder
Tel. 044 748 26 24

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Petra Ivanov und Gabriela Kasperski
Foto © Franz Kasperski

https://www.geroldswil.ch/bibliothek
https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil
mailto:info.bibliothek@geroldswil.ch
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In der Bibliothek ist immer etwas los!
Nach den Sommerferien erwartet Sie ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm für 
Jung und Alt. Erleben Sie unvergessliche Momente mit uns – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Agenda

September Samstag	 07. September 2024	 10.30 Uhr	 Märli*
Dienstag	 17. September 2024	 10.00 Uhr	 Reim und Spiel mit Lotta*
Donnerstag	 19. September 2024	 19.30 Uhr	 Lesung mit Petra Ivanov
			   und Gabriela Kasperski
Montag	 30. September 2024	 17.00 Uhr	 Märli*

Oktober Dienstag	 01. Oktober 2024	 14–16 Uhr	 Strick- und Häkel-Treff
Mittwoch	 02. Oktober 2024	 09.00 Uhr	 Café Littéraire
	 07.10.–20.10.2024		  Herbstferien
Dienstag	 22. Oktober 2024	 10.00 Uhr	 Reim und Spiel mit Lotta*

November Samstag	 02. November 2024	 10.30 Uhr	 Märli*
Dienstag	 05. November 2024	 14–16 Uhr	 Strick- und Häkel-Treff
Mittwoch	 06. November 2024	 09.00 Uhr	 Café Littéraire
Freitag	 08. November 2024		  Schweizer Erzählnacht
Dienstag	 19. November 2024	 10.00 Uhr	 Reim und Spiel mit Lotta*
Samstag	 23. November 2024		  Geschichtenzeit am Christchindlimärt*

Dezember Montag	 02. Dezember 2024	 17.00 Uhr	 Märli*
Dienstag	 03. Dezember 2024	 14–16 Uhr	 Strick- und Häkel-Treff
Dienstag	 17. Dezember 2024	 10.00 Uhr	 Reim und Spiel mit Lotta*
	 23.12.2024–05.01.2025		  Weihnachtsferien

Benutzen Sie auch die digitale Bibliothek:
www.dibiost.onleihe.com
www.geroldswil.freegalmusic.com/home 
www.geroldswil.filmfriend.ch

Bitte besuchen Sie zeitnah die Agenda unserer Website  
www.bibliotheken-zh/geroldswil, um Angaben und Zeit 
bestätigt zu erhalten.

* Kinderanlass

Öffnungszeiten Herbstferien, 7.10.–20.10.2024

Am letzten Öffnungstag vor den Ferien, dem Samstag,  
5. Oktober, ist die Bibliothek von 9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Während der Ferien haben wir an folgenden Tagen offen:
Montag, 07. Oktober 2024, 14.00–18.30 Uhr
Montag, 14. Oktober 2024, 14.00–18.30 Uhr

Ab Montag, 21. Oktober 2024, gelten wieder die regulären 
Öffnungszeiten.

https://www.dibiost.onleihe.com/
https://www.geroldswil.freegalmusic.com/home
https://www.geroldswil.filmfriend.ch/
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Sommerlager 2024 in Engelberg – Herr der Ringe

Am Samstag, dem 13. Juli, ging es für die Cevianer- 
/innen der Abteilung Weiningen-Geroldswil ins Som-
merlager 2024.

Mit den Hobbits aus «Herr der Ringe» traten wir die Hinreise nach 
Engelberg an. Zuerst wurden die Zelte und das Lager aufgebaut 
und der Lagerplatz erkundet. Die Hobbits baten uns um unsere 
Hilfe, weil ihr Freund Frodo verschwunden war. Am nächsten Tag 
gab es Besuch von den Zwergen auf einem Orientierungslauf. 
Natürlich fragten wir sie, ob sie Frodo gesehen hätten – leider 
nicht. Dafür schauten wir uns am Abend alle fleissig den EM-
Final an und fieberten mit.

Am Montag spielten wir Zwergen-Baseball und lernten die Elfen 
im nahe gelegenen Klettergarten kennen. Zu unserer Enttäuschung 
hatten auch sie Frodo nicht gesehen, aber dafür konnten wir uns 
in ihrem Wald ein wenig austoben. Nach einem Znacht vom 
Feuer (und einem Sing- und Spieleabend) wurden wir kurz von 
dem bösen Gollum überrascht, aber wir konnten ihn wieder 
vertreiben.
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Am nächsten Tag lernten wir für die blaue und die farbige Kra-
wattenprüfung, die viele von uns im Lager absolviert und bestan-
den haben. Danach haben wir aus Salzteig Ringe gebastelt, als 
Andenken an das Lager. Frodo tauchte wieder auf und erzählte 
uns alles über den Ring und die bösen Orks.

Am Mittwoch gingen wir auf eine Tageswanderung, um einen 
Vulkan für die Vernichtung des Ringes zu suchen, aber kehrten 
erfolglos zu unserem Lagerplatz zurück. Nach einer kalten Dusche 
im Bach machten die Elfen mit uns ein Elfenyoga. So konnten wir 
entspannt schlafen gehen.

Am nächsten Tag gab es ein Stadtleben mit vielen verschiedenen 
Märkten und Geschäften. Nachdem wir im Casino oder im Beau-
ty Salon viel Vergnügen hatten, kämpften wir am Abend gegen 
die Orks und nach einem Sieg konnten wir den Ring endlich 
vernichten. Dann wurde das Lager auch schon wieder abgebaut 
und wir verabschiedeten uns von den Hobbits. Bis zum nächsten 
Mal!

Willst auch du Abenteuer und coole Lager in der Natur erleben, 
dich austoben, deine kreative Seite entdecken und Neues lernen? 
Schau doch mal vorbei bei uns im Cevi! Programme finden 
samstags von 14 bis 17 Uhr im Wiesentäli Geroldswil statt, genaue 

Daten findest du auf der Website. Am 21. September 2024 ist 
CEVI-Tag – mir freued eus uf dich!

Namida und Binox
Gruppenleiterinnen

Infos:
www.ceviweiningen-geroldswil.ch
Kontakt: 
al@ceviweiningen-geroldswil.ch

mailto:al@ceviweiningen-geroldswil.ch
https://www.ceviweiningen-geroldswil.ch/
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Next Stop: OTV-Juniorenwettspiele in Gossau

Mehr Informationen über unseren Verein:
www.kmlimmattal.ch17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr

Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten
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Nach unserem Jubilaren-
konzert vom 24. August in 
Oberengstringen arbeiten 
wir bereits wieder eifrig an 

unserem neuen Musikrepertoire, damit wir Ihnen am Jahres-
konzert vom 23. November 2024 einen tollen Auftrit t zeigen 
können. Reservieren Sie sich dieses Datum schon heute! Wei-
tere Infos folgen in den nächsten Gemeindenachrichten.

Für ganz Kurzentschlossene bietet sich dieses Wochenende in 
Oetwil eine Gelegenheit: Bläserkorps und Tambourengruppe 
spielen am Samstag, 7. September, ab 19.15 Uhr am Kellerfest 
auf der Bühne bei der Gemeindescheune. Wir würden uns freu-
en, das eine oder andere Gesicht im Publikum wieder zu erken-
nen!

Für die Tambourengruppe findet Mitte September ein wichtiger 
Event statt: Der Ostschweizerische Tambourenverband (OTV) 
richtet am Wochenende vom 21. September wieder die Junio-
renwettspiele aus. Sie finden dieses Jahr in Gossau SG statt 
und bieten unseren Tambouren bis 20 Jahren eine Gelegenheit, 
sich mit Gleichaltrigen zu messen. Der Festumzug am Sonntag 
bildet den Höhepunkt eines anstrengenden Wochenendes ganz 
im Zeichen des Trommelns. Für die Kreismusik Limmattal ist es 
aus einem weiteren Grund ein spezielles Fest: Nächstes Jahr 
sind wir durchführender Verein für das OTV-Juniorenwettspiel 
2025 in Oberengstringen. Wir fühlen uns geehrt, etwas Tambou-

ren-Feeling ins Limmattal zu holen, und versuchen, möglichst 
viele positive Aspekte des Festes in Gossau für unseres im 
nächsten Jahr zu übernehmen.

Nach einem ruhigeren Oktober beginnt im November wieder die 
Räbeliechtli-Saison. Wir begleiten mit Tamborengruppe oder 
Bläserkorps zahlreiche Umzüge, schauen Sie doch auch vorbei!
•	 Freitag, 1. November:	 Unterengstringen und Weiningen
•	 Donnerstag, 7. November:	 Birmensdorf und Fahrweid
•	 Freitag, 8. November:	 Oberengstringen

Spielst du ein Instrument oder möchtest es gerne erlernen? Dann 
zögere nicht und schau noch heute auf unserer brandneuen 
Website vorbei! Du findest dort weitere Informationen über 
Bläserkorps, Tambourengruppe, Probentage und die nächsten 
Schritte. Wir freuen uns sehr, von dir zu hören und mit dir ein 
tolles Konzert auf die Beine zu stellen!

https://www.kmlimmattal.ch/


17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 27. Oktober 2024

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

JubiläumskonzertJubiläumskonzert

Best of
Bach-Kantaten

Best of
Bach-Kantaten

.

Orchester • Chor • Orgel
Bach-Verein Chur

Orchester • Chor • Orgel
Bach-Verein Chur

10 Jahre Verein Neue Orgel Weiningen



41

Vereine

17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 27. Oktober 2024

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

JubiläumskonzertJubiläumskonzert

Best of
Bach-Kantaten

Best of
Bach-Kantaten

.

Orchester • Chor • Orgel
Bach-Verein Chur

Orchester • Chor • Orgel
Bach-Verein Chur

10 Jahre Verein Neue Orgel Weiningen
Während wir für unsere 
Vorstellungen fleissig 
weiterproben, darf das 
gemeinsame und gesel-

lige Miteinander nicht zu kurz kommen. Darum haben wir uns 
am 25. Mai ins Restaurant Linde, Weiningen, zu unserem alljähr-
lichen Vereinsevent begeben. In gutgelaunter und fröhlicher 
Atmosphäre genossen wir das Krimi-Dinner «Weissweinmas-
saker». Ein rundum gelungener Abend mit viel Spannung und 
ausgezeichnetem Menü! Der eine oder andere Gast wurde dann 
auch gleich in das Stück mit einbezogen, was das Ganze für die 
Gäste natürlich noch interessanter und amüsanter machte.

Ein toller Abend mit vielen Gesprächen und regem Austausch 
ging schnell zu Ende und am darauffolgenden Dienstag stand 
die nächste Probe auf dem Plan. Die Figuren sind bereits etwas 
verinnerlicht und der Text sitzt auch immer besser. Das spornt 

Proben, Geselligkeit und Vorverkauf

an und bereitet Freude! Natürlich ist noch viel zu tun, viel zu 
organisieren und vieles, was nicht vergessen werden darf. Aber 
wir haben noch etwas Zeit, bis sich der Vorhang öffnet und die 
Produktion unseren Zuschauern gezeigt werden darf.

Unsere Booklets haben Sie in der näheren Umgebung vielleicht 
schon aufliegen sehen. Die Produktion eines solchen Booklets 
ist nur dank grosszügiger Unterstützung vieler Unternehmungen 
und Firmen aus den umliegenden Gemeinden sowie dem ganzen 
Limmattal möglich. An dieser Stelle ein grosses und herzliches 
Dankeschön allen unseren Sponsoren und Gönnern! Wir freuen 
uns sehr über den Support für unser Laientheater!

Wir hoffen, auch Sie, liebe Theaterfreunde und alle, die es wer-
den wollen, an einer unserer Vorstellungen begrüssen zu dürfen, 
und freuen uns schon heute darauf! Der Vorverkauf startet am 
16. September 2024 – Tickets sind via www.eventfrog.ch oder 
telefonisch unter 044 742 00 68 (Mo–Mi und Fr, 17.00–19.00 Uhr) 
erhältlich.

Unsere Vorstellungsdaten 2024
Freitag	 25.10.2024	� 20.00 Uhr, Premiere (wahlweise mit 

oder ohne Spaghettiplausch)
Samstag	 26.10.2024	 20.00 Uhr
Sonntag	 27.10.2024	� 14.00 Uhr, Benefizvorstellung für 

Menschen mit Handicap
Freitag	 01.11.2024	 20.00 Uhr
Samstag	 02.11.2024	 20.00 Uhr
Sonntag	 03.11.2024	 14.00 Uhr
Freitag	 08.11.2024	 20.00 Uhr
Samstag	 09.11.2024	 20.00 Uhr, Dernière

Haben auch Sie Freude am Theater und möchten selbst einmal 
auf der Bühne stehen? Oder würden Sie gerne als Passivmitglied 
dem Verein beitreten? Wir freuen uns immer über neue Mitglie-
der und heissen alle Interessenten herzlich willkommen!

Weitere Informationen:
www.spielbuehne99.ch

https://www.eventfrog.ch/
https://www.spielbuehne99.ch/
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Volleyball-Team top

Der Frühling stand ganz im Zeichen des 
Volleyball-Teams des OTVG. Es erreichte 
am Turnier in Mönchaltorf den ersten Platz. 
Doch es wurde auch wettkampfmässig an 
Geräten geturnt. Freilich kann der OTVG 
dieses Jahr an keinen weiteren Getu-
Wettkämpfen mehr teilnehmen. Gesucht 
sind Wertungsrichter ...

Gerätewettkampf in Affoltern ZH
Am 25./26. Mai hatten wir unseren ersten 
Gerätewettkampf in diesem Jahr. Dieser 
fand in Affoltern ZH statt. Alle gaben ihr 
Bestes, was auch mit Auszeichnungen 
belohnt worden ist. In der Kategorie eins 
waren viele Kinder das erste Mal an einem 
Gerätewettkampf dabei. Sie turnen erst 
seit einem halben Jahr an den Geräten. 
Daher waren alle sehr nervös und mussten 
sich zuerst an den ganzen Ablauf und die 
Atmosphäre gewöhnen. Somit kam es auch 
zu ein paar Patzern wie das Vergessen, 
sich anzumelden. Trotz der Aufregung 
konnten zwei Mädchen in der Kategorie 1 
eine Auszeichnung ergattern. Bei den Gros
sen hatten wir in diesem Jahr in der Kate-
gorie 2 leider nur zwei Mädchen. Diese 
haben das aber ebenfalls super gemacht 
und es konnte auch in dieser Kategorie 
eine Auszeichnung errungen werden. In 
der Kategorie 3 hatten wir wieder einmal 
mehr Teilnehmer, welche ihr Bestes geben 
konnten. Für einige war es der erste Wett-
kampf in der Kategorie 3, andere wiederum 
sind das zweite Jahr in derselben. Wir 
schauen zufrieden auf den ersten Wett-
kampf zurück und zuversichtlich auf die 
kommende Zeit. Wir haben viele neue Er-
kenntnisse mitgenommen und konnten 

unsere Schwachpunkte erkennen. Nun 
haben wir wieder einiges, was wir vertieft 
anschauen, trainieren und verbessern 
können. 

Leider werden wir auch in diesem Jahr an 
keinem weiteren Wettkampf mehr teilneh-
men können. Dies wegen fehlender Wer-
tungsrichter. Dafür werden wir jedoch im 
Sommer einen eigenen und internen Wett-
kampf organisieren und durchführen. Soll-
te jemand Zeit und Interesse daran haben, 
für uns an einem bis zwei Wettkämpfen im 
Jahr als Wertungsrichter für einen halben 
Tag in die Halle zu sitzen, würden wir uns 
sehr über eine Kontaktaufnahme freuen. 
Dafür braucht es kein grosses Vorwissen. 
Es wird einem alles Nötige in einem Kurs 
beigebracht.

Céline Mathys

Volleyball in Fischbach-Göslikon:  
Unter die besten 5
Am 25. Mai 2024 um 13.30 Uhr ist unser 
Volleyball-Team in Fischbach-Göslikon 
einsatzbereit. Wir nehmen uns vor, das 
Plauschturnier zu rocken. Auch unsere drei 
Fans sind dabei, um uns anzufeuern. Die 
Sonne scheint und verbreitet gute Stim-
mung. Nach dem Einwärmen und Einspie-
len steht um 14 Uhr das erste Spiel auf dem 
Programm. Es wird serviert, geblockt und 
angegriffen. In der Gruppenphase gewinnt 
unser Volleyball-Team alle fünf Spiele, wo-
mit wir im Achtelfinal stehen. Nach einer 
Pause mit Pommes, Spass auf dem Spiel-
platz und getapten Knien stehen wir für 
den Achtelfinal wieder alle mit viel Energie 
auf dem Platz. Weiter geht es mit Zehn-
Finger-Pässen und Manschetten. Gespielt 
wird gegen die als Affen verkleideten Geg-
ner. Auch dieses Spiel gewinnen wir und 
können uns nun auf den Viertelfinal freuen. 
Nochmals eine Stärkung und schon geht 
es weiter. Leider verlieren wir das Spiel im 
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Viertelfinal knapp mit 13:15. Trotzdem geht 
es mit den Spielen um die Plätze fünf bis 
acht weiter. Unser Ziel ist, uns einen der 
vorderen Plätze unter den Top acht zu si-
chern. Das Spiel verläuft sehr gut und 
unser Team gewinnt mit 17:14 und spielt 
somit als Nächstes um den fünften Platz. 
Noch ein letztes Mal geben wir alles. Zum 
Schlusspfiff steht es 16:14 für uns. Somit 
konnten wir uns den fünften Platz unter 
60 Teams erspielen. Alle freuen sich und 
sind stolz auf die Leistung des Teams. Und 
wie es die Tradition ist, wird der Teddybär, 
der Glücksbringer, an den nächsten Spie-
ler weitergegeben, damit er ihn bis zum 
nächsten Spiel aufbewahrt. Die Vorfreude 
auf das nächste Turnier ist gross und die 
Motivation, einen Podestplatz zu erreichen, 
auch. In zwei Wochen geht es weiter in 
Mönchaltorf.

Beni Botschen

Volleyball in Mönchaltdorf:  
1. Platz für den OTVG
Am 8. Juni 2024 ist das Volleyball-Team in 
Mönchaltorf bereit. Unser Ziel: Ein Podest-
platz! Auch unsere Fans sind wieder mit 
dabei, um das Team beim Turnfest anzu-
feuern. So auch der Glücksbringer des 
Teams. Trotz einem fehlenden Paar Schu-
he sind die Motivation und der Wille, die 
Gegner «abezfätze», da. Die ersten beiden 
Spiele haben wir gewonnen. Der Start ist 
noch etwas holprig gewesen, dafür wird 
nun die volle Leistung abgeliefert. Auf der 
Tribüne wird eifrig angefeuert und es wer-
den die gegnerischen Teams beobachtet. 
Mit dabei sind 18 Teams, die auf drei Felder 
verteilt ihr Volleyball-Können präsentieren. 
Jeweils sechs Teams bilden eine Gruppe. 
In dieser spielt jeder einmal gegen jeden. 
Nach einer kurzen Besprechung geht es 

auch schon weiter. Das dritte Spiel haben 
wir haushoch gewonnen. Mit vielen 
«abegfätzte Bäll», wie es mir gefällt. Vor 
den Spielen haben wir uns jeweils vor der 
Halle eingespielt, wobei der eine oder an-

dere Ball ins nasse Gras geflogen ist. Ob-
wohl die einen nass vom Regen, die ande-
ren verschwitzt sind, stehen alle wieder 
auf dem Feld und weiter geht’s.

Die ersten fünf Spiele in der Gruppenpha-
se sind gewonnen. Unser Team ist nun im 
Final. Das jeweils beste Team der Grup-
penphase spielt im Final gegen die anderen 
zwei besten Teams ihrer Gruppe. Das Min-
destziel ist schon erreicht. Doch welcher 
Podestplatz wird es? Die Motivation, um 
die Podestplätze zu spielen, ist da (und 

natürlich auch, um den Fresskorb zu ge-
winnen). Nach einer kurzen Pause heisst 
es «ab zum Final». Es stehen noch zwei 
Spiele an, die entscheiden, welchen Po-
destplatz der OTVG belegt.

Die Stimmung in der Halle ist richtig toll. 
Es wird gejubelt und angefeuert. Das ers-
te der beiden Finalspiele gewinnen wir. 
Wird es für den ersten Platz reichen? Im 
letzten Spiel gibt unser Volleyball-Team 
noch einmal alles. Alles läuft perfekt. Alle 
Blocks und Angriffe gelingen und das geg-
nerische Team hat keine Chancen. Und 
dann der letzte Anschlag. Ass. Gewonnen! 
Mit 4:15 hat sich der OTVG den ersten Platz 
erspielt. Die Freude ist riesig und der Jubel 
noch lauter. Mit guter Stimmung und einem 
Fresskorb als Gewinn geht dieses Turnier 
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nach Mitternacht zu Ende. Für die einen 
geht es direkt zum Festzelt, um den Sieg 
zu feiern, und andere gehen nach Hause. 
Der Tag war ein voller Erfolg mit viel Spass. 
Am nächsten Samstag geht es voll motiviert 
nach Wünnewil an das nächste Turnfest.
Beni Botschen 

Jugendriegeanlass 2024 
Für Sonntag, den 9. Juni 2024, war der 
Jugendriegenanlass geplant. Doch das 
Wetter spielte nicht mit. Aber wir hatten 
einen Plan B in der Hinterhand. Am Sonn-
tagmorgen versammelten sich 22 Kinder 
und freuten sich auf den Ausflug in den 
Zoo Zürich. Um 9.30 Uhr machten wir uns 
voller Vorfreude auf den Weg zum Haupt-
bahnhof. Nach einer kurzen Zugfahrt stie-
gen wir in das Tram um, das uns direkt zum 
Zoo brachte. Die Kinder waren von der 
Fahrt begeistert und konnten es kaum er-
warten, die Tiere zu sehen. Am Eingang 
des Zoos angekommen, teilten wir die 
Gruppe in zwei Hälften, damit jeder genug 

Zeit hatte, die verschiedenen Tierarten zu 
erkunden. Die erste Gruppe ging sofort zu 
den Koalas. Es war ein faszinierender An-
blick, den schlafenden Koala in seiner 
natürlichen Umgebung zu beobachten – die 
Kinder waren ganz still und lauschten den 
Erklärungen. Das Affenhaus war ein wei-
teres Highlight, die fröhlichen Rufe der 
Affen sorgten für viel Gelächter und Freu-
de. Weiter ging es zum Treffpunkt für die 
Mittagspause. Eine Gruppe wurde jedoch 
von süssen Lamas aufgehalten, die mit den 
Tierpflegerinnen auf einem Spaziergang 
waren. Die Kinder durften die Lamas strei-
cheln und Fotos machen. Nach einem auf-
regenden Vormittag trafen wir uns zum 
gemeinsamen Mittagessen. Alle sassen 
zusammen und genossen ihre mitgebrach-
ten Snacks, während sie über ihre Erleb-
nisse sprachen. Nach dem Essen ging es 
weiter zum Elefantengehege und in die 
Savanne, wo die Kinder von den Elefanten 
fasziniert waren. Auch bei den Erdmänn-
chen gab es einen längeren Aufenthalt. 

Vereine

Einige hätten sie stundenlang beobachten 
können. Auch ein Stopp auf dem Spielplatz 
war eingeplant – hier konnten die Kinder 
ihre überschüssige Energie loswerden und 
sich austoben. Der Spass auf der Rutsche 
und den Schaukeln sorgte für strahlende 
Gesichter. Bevor wir uns auf den Rückweg 
machten, besuchten wir noch die Masoa-
la-Halle. Dort war es sehr heiss, aber die 
exotischen Pflanzen und Tiere zogen alle 
in ihren Bann. Zum krönenden Abschluss 
gab es für jedes Kind ein leckeres Eis – 
eine willkommene Erfrischung nach einem 
langen Tag voller Abenteuer. Auf dem 
Rückweg genossen wir die entspannte 
Fahrt mit Tram und Zug zurück nach Dieti-
kon. Die strahlenden Augen und das fröh-
liche Lachen der Kinder zeigten deutlich, 
dass sie einen unvergesslichen Tag erlebt 
hatten – einen Ausflug voller Entdeckungen, 
Freundschaft und Freude!

Caro Cohen
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PR im Vorstand gesucht
Hast du Lust, die Kommunikation, Ak-
tualisierung der Website sowie Posts 
auf Social Media zu gestalten? Bei In-
teresse oder Fragen gibt gerne Cedric 
Cohen, unser Vereinspräsident, Aus-
kunft.
presi@otvg.ch

Leitung Kinderturnen Oetwil gesucht
Hast du Freude an Kindern und bewegst 
dich gerne? Gestalte einmal pro Woche 
ein spassiges Training mit Kindern zwi-
schen 4 und 6 Jahren. Bei Interesse 
oder Fragen gibt gerne Beni Botschen, 
unser J&S-Coach, Auskunft.
js@otvg.ch

Leitung Getu gesucht
Zur Verstärkung unseres bestehenden 
Leiterteams im Geräteturnen suchen 
wir noch Leiter oder Leiterinnen. Hast 
du Freude an Kindern und Jugendlichen 
und vorzugsweise schon selbst geturnt, 
dann melde Dich bei Beni Botschen, 
unserem J&S-Coach.
js@otvg.ch

Wertungsrichter Wettkämpfe Getu
Hast du Lust, den OTVG zu unterstützen, 
damit die Getu-Sportler/innen an Wett-
kämpfen teilnehmen können? Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. An einem 
Kurs wird dir alles erklärt. Melde dich 
unverbindlich für weitere Informationen 
bei Celine Mathys, der Getu-Leiterin. 
getu-klein@otvg.ch

Kommende Termine:
14./15.9.24	� Damenriegen-Wander-

weekend
28.9.24	� Regionaler Jugend-

Wettkampf in Weiningen
30.10.24	� Generalversammlung 

des OTVG

Sommerhöck der Damenriege
Gut gelaunt und bei sonnigem Wetter tref-
fen wir uns am 8. Juli 2024 bei der Mini-
golfanlage Tivoli in Spreitenbach. Angereist 
mit Auto, Limmattalbahn und auch sportlich 
per Velo, stärken wir uns zuerst mit einem 
Getränk. 17 Damen – in drei Vierer- und 
einer Fünfergruppe aufgeteilt – versuchen 
natürlich, den Minigolfball mit einem Schlag 
zu versenken. Wäre dies wirklich so leicht, 
würde man nicht ab und zu ein herzliches 
Lachen hören. Sind die Bälle doch manch-
mal neben der Anlage oder sogar in der 
Wiese gelandet. Aber wir wissen, dies liegt 
nicht an uns. Einige Hobby-Minigolfer ha-
ben einen vollen Koffer mit verschiedenen 
Minigolfbällen dabei. Da ist mit Sicherheit 
der entsprechende Trick dahinter. Als Be-
lohnung erhalten wir eine leckere Glace 
vom Kiosk, einen Blechkuchen und ge-
brannte Mandeln von Melanie sowie eine 
Spinat-Tomaten-Quiche von Karin.

Unsere Rangliste:
1. Platz: Sonja mit 51 Punkten
2. Platz: Anke mit 54 Punkten
3. Platz: Sandra und Renate mit 55 Punkten

Wir haben zusammen einen wunderschö-
nen und unvergesslichen Abend mit der 
Damenriege verbracht und freuen uns 
bereits auf den nächsten Anlass!

Renate, Sandra und Melanie

Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
Für Ihre Anliegen: 043 455 10 17
www.gesundheit-limmattal.ch

Wie Sie bei Krankheit, 
Behinderung und Unfall Ihr 
Leben meistern

mailto:presi@otvg.ch
mailto:js@otvg.ch
mailto:js@otvg.ch
mailto:getu-klein@otvg.ch
https://www.gesundheit-limmattal.ch/
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Start in die neue Saison 2024/2025

Am Wochenende des 24./25. 
August starten alle Teams 
des FC Oetwil Geroldswil in 
die Saison 2024/2025. Bereits 
eine Woche zuvor treten die 
Teams der Aktiven und die 
A-Junioren im Cup an.

Wir freuen uns, in der Juniorenabteilung 
einige neue Ausbildner und Trainer begrüs
sen zu dürfen: Fernando Esteban (A), 
Daniel Ovelar (A), Marc Hodel (Cb), Aman-
cio Bouza (F-Weiss) und Samir Rajab (F-

Weiss). Wir blicken gespannt auf eine 
spannende und lehrreiche Vorrunde und 
freuen uns, bei jedem Spiel zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer begrüssen 
zu dürfen.

Neuer Technischer Leiter
Die Junioren sind das Fundament unseres 
Vereins. Durch eine systematische Aus-
bildung junger Spieler sichern wir den 
kontinuierlichen Zugang zu talentierten 
Fussballern, die später in unsere erste 
Mannschaft aufsteigen können.

Um diese Ausbildung weiter zu professi-
onalisieren, haben wir Domenico «Mimmo» 
Sinardo als neuen Technischen Leiter 
gewonnen. Er wird sicherstellen, dass 
unsere Ausbildner und Trainer regelmässig 
geschult werden und die hohen Qualitäts-
standards des Vereins eingehalten und 
kontinuierlich weiterentwickelt werden. 
Ein weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit 
wird die Identifizierung und Förderung von 
Talenten sein, damit begabte Spieler indi-
viduell unterstützt werden und ihr volles 
Potenzial entfalten können. So gewähr-

Wir helfen weiter.
akoclean  Lenggenbachstrasse 3  8951 Fahrweid
T. +41 44 774 17 17  info@akogroup.ch  www.akogroup.ch

 Unterhaltsreinigung
 Hauswartungen
 Spezialreinigungen

mailto:info@akogroup.ch
tel:+41%2044%20774%2017%2017
https://www.akogroup.ch/
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leisten wir, dass talentierte Spieler im 
Verein bleiben und optimal auf den Über-
gang in die erste Mannschaft vorbereitet 
werden.

Club-Referees
In der neuen Saison müssen die Spiele der 
D-Junioren (Kategorie Promotion) von 
sogenannten «Club Referees» geleitet 
werden. Die Ausbildung zum Club Referee 
bildet die erste Stufe der Schiedsrichter-
ausbildung. Dabei vermitteln Ausbildner 
des FVRZ die reglementarischen und ad-
ministrativen Grundlagen.

Auch beim FC Oetwil Geroldswil haben 
einige Personen diesen Kurs erfolgreich 
absolviert. Wir gratulieren Daniel Baer, 
Beat Lutz, Andreas Fasola, Oliver Fasola, 
Aurelio Di Vincenzo sowie Kac und Dirhat 
Zebari herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss.
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2002 hat Nelli Schmid mit einigen Gründerinnen und Gründern den 
Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid ins Leben gerufen. Vier 
Jahre später ist dann Doris Bortolani hinzugekommen. Gemeinsam 
ist es gelungen, mit grossem Engagement eine mittlerweile beacht-
liche Institution aufzubauen, die rege genutzt wird und in unseren 
Gemeinden nicht mehr wegzudenken ist.

Getreu nach dem Motto «Senioren für Senioren» bieten wir betagten Mitmenschen 
mannigfaltige Dienstleistungen, damit diese möglichst lange in ihrem vertrauten Zu-
hause leben können. Und pensionierte Fachkräfte erhalten die Möglichkeit, einen 
kleinen Zusatzverdienst zu erwirtschaften.

Um den Fortbestand des Seniorenrates zu sichern, sind wir schrittweise daran, das 
Team zu verjüngen. Seit 2023 dürfen wir auf die wertvolle Unterstützung von Priska 
Wyss zählen, die sich um die Administration kümmert. Nun suchen wir zusätzlich

1 Mitarbeiter/in

der/die motiviert ist, kleine Vermittlungsaufgaben zu übernehmen. Der Zeitbedarf liegt 
– je nach Saison – bei einer bis zwei Stunden pro Woche. Wer hat Freude daran, unse-
re Kundinnen und Kunden herzlich und geduldig zu beraten und den telefonischen 
Kontakt zu den verschiedenen Leistungserbringenden zu pflegen?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Doris Bortolani, 079 516 17 88/044 748 17 62, und Nelli Schmid, 044 748 38 95.

Das Seniorenrat-Team

Wir machen uns fit für die Zukunft

Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid

Team
Nelli Schmid  
044 748 38 95 (Vermittlung)

Doris Bortolani �
044 748 17 62 �(Vermittlung)

Priska Wyss
043 455 51 91 �(Administration)

Besuchen Sie auch unsere Internet
seite: www.seniorenrat-ogf.ch

https://www.seniorenrat-ogf.ch/


Wann: Jeden 1. & 3. Montag im Monat

           14.00 - 16.00 Uhr 

1. Mal reinschnuppern gratis, danach

jährlich 50 Fr. Mitgliedschaftsbeitrag

Wo:    Familienverein Mikado

          Huebwiesenstr. 37, Geroldswil

Kaffee/Tee 2.-

Zvieri darf selber mitgebracht werden

www.famil ienverein-mikado.ch

Im Familienverein Mikado in Geroldswil

F
Ü
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E
 I

N
F
O
S Für alle Mütter/Väter/Grosselternmit ihren Kindern/Enkelkindern von 0 bis 4 Jahren.

Kinder dürfen frei spielen, dieUmgebung erforschen und neueErfahrungen machen.Eltern/Grosseltern können sichkennenlernen und austauschen.
Aufnahme in Whatsapp-Gruppevia 078 914 29 30

KRABBELTREFF

SCHAU VORBEI

https://www.familienverein-mikado.ch/


51

Familie

Familienverein Mikado – Events 2024/2025

Schminken und Tattoos am Kellerfest
Samstag, 7. September 2024
14.00–16.00 Uhr
Oetwil a.d.L.

Circus Balloni
Dienstag, 15., bis Freitag, 18. Oktober 2024
Schulhaus Letten, Oetwil a.d.L.
Mit Anmeldung

Kerzenziehen
November 2024
Ort und Datum noch offen

Grittibänz backen
Mittwoch, 27. November 2024
14.00–16.30 Uhr
Schulhausküche, Weiningen
Mit Anmeldung

Samichlaus auf dem Dorfplatz
Dezember 2024
Oetwil a.d.L.
Datum noch offen

Adventsbasteln
Samstag, 14. Dezember 2024
10.00–11.30 Uhr
Im Mikado-Vereinslokal
Ab 5 Jahren ohne Begleitung
Mit Anmeldung

Kinderfasnacht mit Kinderdisco
Samstag, 1. Februar 2025
14.30–17.00 Uhr
Gemeindescheune Oetwil a.d.L.

10
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Generalagentur Limmattal
Stephan Egli

mobiliar.ch

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77
limmattal@mobiliar.ch

Ich bin für Sie da in Geroldswil.
Reto Müller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 044 744 70 61, reto.mueller@mobiliar.ch

 • Malen 
• Renovieren 

 • Bodenbeläge
Natel 079 404 36 02
Tel. 044 747 00 75
www.pegros.ch
info@pegros.ch

Pegros Ettlin GmbH
8954 Geroldswil

https://mobiliar.ch/
mailto:limmattal@mobiliar.ch
mailto:reto.mueller@mobiliar.ch
mailto:info@pegros.ch
https://www.pegros.ch/


WATCH ME

FORD MUSTANG MACH-E.
100% ELEKTRISCH.
610 KM REICHWEITE.

Garage Klein AG, Geroldswil
Huebwiesenstrasse 32, 8954 Geroldswil, 044 750 03 79
contact@ford-klein.com,   www.garageklein.ch

Ford Mustang Mach-E, Elektromotor, Batterie Extended Range, 290 PS/216 kW, RWD: 16.5 kWh / 100km, 0 g
CO2/km. Kat. A.

mailto:contact@ford-klein.com
https://www.garageklein.ch/
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Veranstaltungen der kath. Pfarrei St. Johannes

Datum		  Zeit 	 Veranstaltung	 Ort 
So	 01.09.	 10.15	 Chinder-Chilä	 Im Welbrig
So	 08.09.	 10.15	 FIRMUNG mit Generalvikar Luis Varandas, anschliessend Apéro
So	 15.09.	 10.15	 Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
So	 22.09.		  Pfarreiwallfahrt
So	 29.09.		  PFARREIFEST
		  10.15	 Familiengottesdienst

So	 27.10.	 10.15	 Chinder-Chilä	 Im Welbrig

Fr	 01.11.	 18.30	 Gottesdienst zu Allerheiligen mit Gedächtnis für die Verstorbenen
So	 17.11.	 10.15	 Chinder-Chilä	 Im Welbrig
So	 24.11.	 09.45	 Eucharistiefeier und im Anschluss Kirchgemeindeversammlung,
			   Abnahme Budget 2025
So	 30.11.		  Verkauf von Adventskränzen und -gestecken	 Pfarreizentrum

Do	 05.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück
So	 08.12.	 10.15	 2. Advent, Familiengottesdienst und Adventsbrunch
Do	 12.12.	 18.30	 Schüler-RORATE-Gottesdienst
So	 15.12.	 17.00	 Offenes Adventssingen, anschliessend Apéro
Mi	 18.12.	 18.30	 Krippenspiel
Do	 19.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück
Sa	 21.12.	 18.00	 Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinde
Di	 24.12.		  HEILIGER ABEND
		  17.00	 Weihnachtliche Feier für Familien
		  22.00	 Christmette
Mi	 25.12.		  WEIHNACHTSTAG
		  10.15	 Festliche Eucharistiefeier
Do	 26.12.		  STEPHANSTAG
		  10.15	 Eucharistiefeier
Di	 31.12.		  SILVESTER
		  10.15	 Gottesdienst zum Jahresende

S:\06_DIVERSES\Landis Inserat\Inserat GW Nachrichten_Februar 2021.docx 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Kompetenz 
 durch  
 Erfahrung 
 und  
 Engagement 

Planung/Raumentwicklung 

Baupolizei/Bauwesen 

Tiefbau/Realisierung 

Gesamt-/Bauherrenberatung 

Hochbau 

 Hochbau 
 Tiefbau 
 Spezialtiefbau 
 Verkehrsplanung 
 Orts- und Quartierplanung 
 Kommunale Bauverwaltung 
 Bauvermessung 
 Leitungskataster GIS 
 Submissions- und Wettbewerbswesen 
 Baurechts- und Brandschutzberatung 

Geroldswil 043 500 45 82 
www.landis-ing.ch 
 

https://www.landis-ing.ch/


FREITAG

25. OKTOBER 2024
15.00 - 18.00 Uhr

Weiningen Chileträff

herbstlichen Gestecken
auch für Gräber geeignet

Verkauf von kunstvollen

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

mailto:sekretariat@kirche-weiningen.ch
https://www.kirche-weiningen.ch/
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Veranstaltungen der ref. Kirchgemeinde

Datum		  Zeit 		 Veranstaltung	 Ort 
So	08.09.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
				    Verabschiedung Pfarrer Bernhard Botschen
So	15.09.	 10.15–11.15	 Gottesdienst am Bettag mit Abendmahl	 Kirche Weiningen
Mi	18.09.	 14.00–16.00	 Regio-Anlass: Training für dein Hirn – body’n’brain	 Gemeindesaal Büel Unterengstringen
So	22.09.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	22.09.	 17.00–18.00	 Konzert	 Kirche Weiningen
So	29.09.	 10.15–11.15	 Familiengottesdienst zum Erntedank	 Kirche Weiningen
So	29.09.	 11.45–12.45	 Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung	 Kirche Weiningen

So 	06.10.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So 	13.10.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So 	20.10.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
Fr 	 25.10.	 15.00–18.00	 Verkauf von Herbst- und Grabgestecken	 Chileträff Weiningen
So 	27.10.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst/Spaghetti-Sonntag	 Reformierte Kirche Geroldswil
So 	27.10.	 17.00–18.00	 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen	 Kirche Weiningen

So 03.11.		 10.15–11.15	 Regio-Gottesdienst zum Reformationssonntag	 Kirche Weiningen
				    mit Abendmahl
So 10.11.		 10.15–11.15	 Familiengottesdienst	 Kirche Weiningen
Sa 16.11.		 09.00–14.00	 Basar	 Kirchenzentrum Geroldswil

Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben zu den Anlässen auf unserer Website: www.kirche-weiningen.ch

Herzlich willkommen im Café Treffpunkt

Gönnen Sie sich eine klei-
ne Pause und schauen 
Sie mal spontan bei un-
serem gemütlichen, über-

konfessionellen Café Treffpunkt im Foyer 
der reformierten Kirche in Geroldswil  herein, 
geniessen Sie den guten Kaffee mit einem 
Gipfeli, die grosse Auswahl an Tees oder ein 
Stück selbstgebackenen Kuchen.

In unserem Spielzimmer können Sie – viel-
leicht auch mit einer Freundin oder Nachba-
rin zusammen – mit Ihren Kindern spielen 
und bei einem Kaffee gemütlich ein paar 
Worte austauschen.

Oder geniessen Sie einen Moment der Ruhe 
und Besinnung in unserer Kirche, die wir 
während der Öffnungszeiten des Treffpunkts 
für Sie geöffnet haben.

Der Treffpunkt ist jeweils von Dienstag bis 
Donnerstag, 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Treffpunkt-Team

FREITAG

25. OKTOBER 2024
15.00 - 18.00 Uhr

Weiningen Chileträff

herbstlichen Gestecken
auch für Gräber geeignet

Verkauf von kunstvollen

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

https://www.kirche-weiningen.ch/


rt of Rhythm
Schlagzeugschule

und Shows

"Art of Rhythm" bietet sämtliche Formationen für jeden Anlass, 
sowie Musikunterricht in Steeldrum, Schlagzeug und Gesang an.

"Steeldrum Music"
Das karibische Holiday-Feeling für kleine und grosse Anlässe

"Mezzo Singers"
Das Show-und Gesangsensemble für Stimmung und Partys

"Perkussion Show-Drum Ensemble Swiss Jungle Drummers"
Show-Drum, die spektakulären Drummers aus Dietikon

www.artofrhythm.ch

Musik, Show`s, Unterricht
"ART OF RHYTHM" 

Für jeden Anlass die richtige Musik!

Art of Rhythm
Roger Küng

Dorfstrasse 46
8954 Geroldswil
079 446 56 73

info@artohfrhythm.ch

https://www.artofrhythm.ch/
mailto:info@artohfrhythm.ch
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Basar in Weiningen

Verschiedenste handgemachte Produkte. 
Mit Kaffeestube, Restaurant und Hot-Dog-
Stand.

Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie wert-
volle Hilfsprojekte im In- und Ausland.

Samstag, 16. November 2024
9.00 bis 14.00 Uhr

Im Reformierten Kirchenzentrum Geroldswil
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Nicole Holdener setzt auf Harmonie

Nicole Holdener, Inhaberin und Geschäfts-
führerin der HIT Holdener Immobilien-
Treuhand, ist Geroldswilerin und betreibt 
ihr Immobilien-Unternehmen in Geroldswil. 
Sie fühlt sich mit der Gemeinde und ihren 
Einwohnerinnen und Einwohnern verbun-
den. An einem sonnigen Nachmittag im 
Juni trafen wir sie im Restaurant Center 
Court des Tennisclubs Geroldswil zum 
Gespräch.

Frau Holdener, spielen Sie Tennis?
Nein, ich spiele kein Tennis. Aber mir gefällt 
dieser Ort. Der Tennisplatz Geroldswil be-
findet sich direkt an der Limmat. Gehe ich 
mit Tara, meiner Schäferhündin, spazieren, 
kehre ich hier gerne ein.

Welche Beziehung haben Sie zu Geroldswil 
und seinen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern?
Ich wohne seit 1994 in Geroldswil und füh-
le mich hier sehr wohl. Das Naherholungs-
gebiet mit dem Altberg im Norden und der 
Limmat im Süden ist wunderschön, die 
Menschen sind herzlich. Man kennt sich 
und spricht miteinander. Frühmorgens in 
der Bäckerei Frei bei einem Berliner, spä-
ter beim Einkaufen, nachmittags hier im 
Restaurant des Geroldswiler Tennisclubs 
oder auch im Restaurant Werd in der Fahr-
weid.

Wann wurde die HIT Holdener Immobilien-
Treuhand gegründet?
Meine HIT Holdener Immobilien-Treuhand 
gründete ich 2017 in Geroldswil.

Wie wurden Sie Expertin rund um die Im-
mobilie?
Die Lehre machte ich bei einem grossen 
Immobilienmakler in der Region. Danach 
arbeitete ich 30 Jahre bei grossen Immo-

bilienunternehmungen, verwaltete priva-
te und institutionelle Wohn- und Ge-
schäftsimmobilien. Zusätzlich bildete ich 
mich zur Immobilientreuhänderin, Immo-
bilienbewirtschafterin und Immobilien-
maklerin weiter.

Der Verkauf von Immobilien – Ihr Stecken-
pferd?
Das erste Immobilienobjekt verkaufte ich 
lange vor meiner Firmengründung. Auch 
Verwandten und Bekannten stehe ich – 
wenn es um Immobilien geht – seit vielen 
Jahren mit Rat und Tat zur Seite. Beim 
Verkauf greifen viele Rädchen ineinander: 
die Recherche zum Objekt, die Vermark-
tungsstrategie, die Kommunikation mit den 
möglichen Hauskäufern. Auch gut: Der 
Hausverkauf hat einen Anfang und ein 
Ende. Ist der Kaufvertrag unterschrieben, 
erfüllt mich das mit Stolz.

Worauf ist beim Verkauf einer Immobilie 
speziell zu achten?
Zu den harten Faktoren gehören die Erfas-
sung des Objektzustands, die marktge-
rechte Schätzung des zu erwartenden 
Verkaufspreises, Recherchen zu früher 
erfolgten Sanierungen oder zu allfällig 
vorhandenen Baureserven und so weiter. 
Die meisten meiner Kunden haben viele 
Jahre in ihrem Haus gewohnt und dazu 
eine starke Bindung aufgebaut. Ihnen liegt 
am Herzen, für ihr Haus einen Käufer zu 
finden, der passt, nicht nur wegen des 
Erlöses. Deshalb sind mir die weichen Fak-
toren genauso wichtig wie die harten, 
sprich, die Entwicklung einer harmoni-
schen Beziehung zwischen Käufer und 
Verkäufer. Beide sollen sich im Rahmen 
des Verkaufs- und Kaufprozesses wohl 
und nicht übervorteilt fühlen. Darauf lege 
ich Wert.

Nicole Holdener – Immobilienberaterin mit Hang zur Perfektion

Gewerbe
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Nicole Holdener
Die eidg. dipl. Immobilientreuhänderin, Immobilienbewirtschafterin mit eidg. Fach-
ausweis und Immobilienmaklerin erwarb sich ihr Rüstzeug bei den grossen Immo-
bilienverwaltungen. Seit 2017 führt sie ihre eigene Immobilien-Boutique in Gerolds-
wil. Holdener versteht sich als Perfektionistin und Beraterin mit Tiefgang. Ihr 
Anliegen: Bei einer Immobilien-Transaktion sollen alle Beteiligten profitieren können. 
Das schafft harmonische Verhältnisse.

Beim Tennisclub Geroldswil mit Blick auf die 
Limmat – Immobilienfachfrau Nicole Holdener

Die Chefin der HIT Holdener Immobilien-Treuhand steht für harmonische Verhältnisse  
beim Hausverkauf ein

Wie unterscheiden sich Ihre Modelle «Haus- 
oder Wohnungsverkauf durch Sie» oder 
«Unterstützung beim Verkauf im Rahmen 
eines Stundenhonorars»?
Menschen, die emotional an ihrem Objekt 
hängen, über wenig Zeit verfügen oder kein 
Interesse haben, den Verkaufsprozess 
vorzubereiten und durchzuführen, sind gut 
beraten, den Verkauf an mich zu delegieren. 
Für alle anderen gilt: Gerne unterstütze ich 
sie.

Welche Leistungen bietet Ihr Unternehmen 
nebst Haus- und Wohnungsverkauf zusätz-
lich an?
Für den privaten Hauseigentümer suche 
ich neue Mieter, mache Wohnungsabnah-
men, betreue das Mahnwesen, biete 
Rechtsberatung an und weiteres mehr. 
Auch interessant: Ich mache für ihn die 
Ferienvertretung.

Worin unterscheidet sich Ihre Immobilien-
Boutique im Vergleich zu grossen Immobi-
lienunternehmungen?
Ich arbeite auch mit Pauschalhonorar, 
weise die Kosten für die Insertionen jedoch 
separat aus. Ich bearbeite in der Regel 
nicht mehr als fünf Projekte gleichzeitig, 
kenne alle Details, bin für meine Kunden 
Ansprechpartnerin und stehe mit meinem 
Namen in der Verantwortung. Auch arbei-
te ich als Einzelfirma günstiger.

Angenommen, Sie hätten drei Wünsche 
frei. Was würden Sie sich wünschen?
Als Erstes wünsche ich mir, dass sich in 
der Schweiz jeder Normalverdienende sein 
eigenes Haus seiner Wahl in der Region 
leisten kann. Mein zweiter Wunsch: Die 
Menschen sollen untereinander und mit 
den Ressourcen unserer Mutter Erde acht-
samer umgehen. Und beim dritten Wunsch 
hole ich kräftig aus. Ich wünsche mir nichts 
weniger als den Weltfrieden.
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Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
11i-photography by Elfi Rasser	 Fotografie	 Elfi Rasser	 Geroldswil	 079 659 29 26
Ajazi AG	 Dienstleistungen	 Zikri Ajazi	 Oetwil a.d.L.	 044 750 48 73
Ako-Group AG	 Dienstleistungen	 Andreas Wölfli	 Fahrweid	 044 774 17 17
ALL-CLEAN AG	 Reinigung	 Sadan Ljusi	 Geroldswil	 044 405 42 42
Allianz Suisse	 Versicherungen	 Luigi Voci	 Dietikon	 058 357 28 25  
AOCS GmbH	 Dienstleistungen	 Andreas Otter	 Bachenbülach	 044 533 28 84
Architekturbüro H. Gössi	 Baugewerbe	 Heinz Gössi	 Geroldswil	 044 747 01 21
Auto AG Truck	 Automobil	 Paul u. Cinzia Koller	 Weiningen	 044 747 47 70
Autocenter Limmattal	 Automobil	 Bruno Strebel	 Geroldswil	 044 749 27 27
Autohilfe Limmattal 	 Garage & Pannendienst	 Peter Dittli	 Geroldswil	 044 748 13 13
AXA Winterthur	 Versicherungen	 David Serratore	 Dietikon	 044 744 50 80
Bäckerei-Konditorei Frei AG	 Lebensmittel & Getränke	 Cornelia Schütz	 Geroldswil	 044 748 24 04
Biffiger AG	 Baugewerbe	 Martin Biffiger	 Dietikon	 044 740 29 23
Blumen Oase	 Garten & Landwirtschaft	 René Werffeli	 Oetwil a.d.L.	 044 748 23 64
Bopp Intérieur AG	 Dienstleistungen, Handel	 Barbara Bopp	 Geroldswil	 044 211 62 03
by La Sha Brigitte Slongo	 Kosmetik	 Brigitte Slongo	 Geroldswil	 079 941 32 60
CALIA-STOREN AG	 Haushalt	 Giovanni Calia	 Geroldswil	 043 455 50 80
cba christen architekt	 Baugewerbe	 Peter Christen	 Weiningen	 044 750 36 31
CH Regionalmedien AG, Limmattaler Zeitung	 Presse	 Pascal Hendriksen	 Dietikon	 058 200 57 77
Christoph Sauter Kaminfeger AG	 Handwerk & Industrie	 Christoph Sauter	 Weiningen	 044 742 20 10
Coiffeur ZENTRUM	 Hair & Beauty & Parfum	 Richard u. Eveline Heil-Killer	 Geroldswil	 044 748 16 80
Daniel Kneubühler	 Handwerk & Industrie	 Daniel Kneubühler	 Geroldswil	 044 748 24 64
Delta Fotografie	 Fotografie	 Felix Brunner	 Dietikon	 044 341 80 88
Demelectric AG	 Baugewerbe	 Roger Demhartner	 Geroldswil	 043 455 44 00
Die Mobiliar	 Versicherungen	 Reto Müller	 Weiningen	 044 744 70 61
Dittli AG	 Garage & Bautechnik	 Urs Dittli	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 99
DPS Kältetechnik GmbH	 Handwerk, Industrie, Wirtschaft	 Dejan Pavlovic	 Geroldswil	 043 466 88 55
DVS Service AG	 Informatik	 Mario u. Jacqueline Hofer	 Spreitenbach	 056 417 90 30
Elektro Stüssi GmbH	 Handwerk & Industrie	 Dennis Stüssi	 Geroldswil	 043 455 55 00
Emperio AG 	 Immobilien	 Tim und Meffi Fida	 Geroldswil	 044 586 33 44
es physiotherapie	 Physiotherapie	 Egle Sausys	 Geroldswil	 058 058 20 60 
Eugen Wiederkehr AG	 Presse	 Eugen Wiederkehr	 Wädenswil	 044 430 08 08
Expand Sports	 Bewegung und Gesundheit	 Patrick Imhof	 Oetwil a.d.L.	 076 369 06 86
Expertteam-B GmbH	 Versicherung, Recht, Beratung	 Matthias Nanzer	 Geroldswil	 044 751 06 01
Extern Marketing GmbH	 Marketing	 Heini Max Surber-Hiestand	 Geroldswil	 044 748 33 30
Feinschleiferei-Rasenmäher-Service	 Dienstleistungen	 Maurizio Papini	 Geroldswil	 043 817 32 39
G. Merçay Bau AG	 Baugewerbe	 Patrick Merçay	 Geroldswil	 044 748 16 46
Garage E. Balzer	 Automobil	 Ewald Balzer	 Geroldswil	 044 749 30 50
Garage Klein AG	 Automobil	 Miguel Vieira	 Geroldswil	 044 750 03 79
Garage Meier AG	 Automobil	 Kujtim Aliji	 Fahrweid	 043 317 88 88
Gauss + Merz AG	 Bauingenieure + Planer	 Hansjürg Gauss	 Geroldswil	 044 748 36 88
Gebr. Pfleghart AG	 Baugewerbe	 Claudio Benzoni	 Geroldswil	 044 747 80 80
Gemeinde Geroldswil	 Gemeinden & Verwaltung	 Michael Deplazes	 Geroldswil	 044 749 32 30
Gemeinde Oetwil an der Limmat	 Gemeinden & Verwaltung	 Rahel von Planta	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 66
Gössi Architekten + Partner	 Baugewerbe	 Thomas u. Silvia Gössi	 Geroldswil	 044 747 47 17



61

Gewerbe

Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
Grabmalkunst	 Kunst & Kultur	 Robin Sager	 Dietikon	 044 740 80 65
Grafik Sektor	 Marketing, Grafik, Werbetechnik	 Nico Burgio	 Weiningen	 076 386 06 24
Hair Lounge an der Limmat	 Hair & Beauty & Parfum	 Gerda Wolfensberger	 Oetwil a.d.L.	 043 455 55 77
Hemmi Kaffee AG	 Lebensmittel & Getränke	 René u. Siro Schläpfer	 Geroldswil	 044 206 30 30
JOYA AG	 Boutiquen & Mode	 Helena Felder	 Würenlos	 076 364 55 07
Kirchstrasse Immobilien AG	 Immobilien	 Helena Portenier	 Oetwil a.d.L.	 076 682 51 50
Landis AG	 Bauingenieure + Planer	 Thomas Brocker	 Geroldswil	 043 500 45 82
Lara De Donno	 Hair & Beauty & Parfum	 Lara De Donno	 Geroldswil	 043 310 23 23
leonardo travel gmbh	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Cesar Leonardo	 Unterengstringen	 079 282 18 78
Linde Weiningen GmbH	 Gastronomie	 Maya Grossmann	 Weiningen	 044 750 18 18
Lucchinetti Motos AG	 Motorradverkauf	 Bettina Lucchinetti	 Geroldswil	 044 856 00 11
Meimo AG	 Handwerk & Industrie	 Hans-Rudolf Meier	 Geroldswil	 043 455 30 40
Merçay Treuhand	 Dienstleistungen	 Thierry Merçay	 Oetwil a.d.L.	 044 748 10 94
Nimbus Mode Boutique	 Boutiquen & Mode	 Marianne Frei	 Geroldswil	 044 750 10 12
Notnagel GmbH	 Marketing	 Marco Kälin	 Dietikon	 043 322 32 80
One Travel International AG	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andy Wetter	 Würenlos	 079 404 43 44
Ost-West Therapiewelten	 Fitness & Gesundheit	 Rolf Leutenegger	 Geroldswil	 044 748 09 10
Otto Schoch AG	 Handwerk & Industrie	 Marcel Frey	 Geroldswil	 044 749 30 80
PAPE Werbe AG	 Event & Digitaldruck	 Cyrill Pape	 Weiningen	 044 751 80 80
Party-Vogel 	 Gastronomie	 Urs Stutz	 Geroldswil	 044 748 11 89
Pegros Ettlin GmbH	 Baugewerbe	 Paul Ettlin	 Geroldswil	 044 747 00 75
Prodega Markt Dietikon	 Lebensmittel & Getränke	 Roman Galli	 Dietikon	 044 744 75 75
Psychosoziale Spitex GmbH	 Gesundheitsdienst	 Angelina Maria Seifert	 Geroldswil	 044 592 52 00
realsmart immo AG	 Immobilien	 Beatrice Ludwig	 Dietikon	 079 774 01 44
rfd rational küchen ag	 Baugewerbe	 Mirjam Dieringer	 Oetwil a.d.L.	 044 748 32 42
Risch Lufttechnik AG	 Handwerk & Industrie	 Peter Tanner	 Geroldswil	 044 747 80 00
Schellenberg Druck AG	 Marketing	 Rolf Mock	 Pfäffikon	 044 953 11 11
Speed Gerüstbau AG	 Baugewerbe	 Zaim Osmani	 Dietikon	 044 577 67 00
Stöckli Bike GmbH	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andreas Jakob	 Geroldswil	 044 748 14 21
Storenmaterial AG	 Baugewerbe	 Rolf Zeller	 Geroldswil	 044 748 37 77
TARIAX AG	 Banken & Finanzen	 Silvia Frey	 Geroldswil	 044 311 68 77
Uberti AG	 Storen	 Daniel Aepli	 Dietikon	 044 740 49 71 
Valser-Service Klaus	 Lebensmittel & Getränke	 Christian u. Rosmarie Klaus	 Geroldswil	 044 833 10 59
VEMINA Fusspflege	 Hair & Beauty & Parfum	 Vera Angler	 Geroldswil	 076 489 87 65
Weishaupt AG	 Heizung & Klima	 Thomas Rusch	 Geroldswil	 044 749 29 29
Widmer Pool	 Dienstleistungen	 Valentino Widmer	 Geroldswil	 076 431 04 92
Zahnärzte Geroldswil	 Fitness & Gesundheit	 Malte u. Michèle Schulz	 Geroldswil	 044 748 27 77
Zürcher Kantonalbank	 Banken & Finanzen	 Marc Flückiger	 Dietikon	 044 745 36 68

Fusion der beiden Gewerbevereine 
Geroldswil-Oetwil und Weiningen
Ab der nächsten Ausgabe werden auch 
die Vereine aus Weiningen mit aufgeführt.
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Wichtige Telefonnummern  
von Behörden und Institutionen 

Sanität Notruf 	 144
Feuerwehr 	 118
Kantonspolizei 	 117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst) 	 0800 33 66 55
Tox Info Suisse 	 145
Spital Limmattal 	 044 733 11 11
SPITEX rechtes Limmattal	 043 455 10 10
Krankenmobilienmagazin 	 044 750 15 32
Mütter- und Väterberatung 	 043 259 93 75
Jugend- und Familienberatung 	 043 259 93 00
Kleinkindberatung	 043 259 93 60
Alimentenhilfe/Kleinkindbetreuungsbeiträge	 043 259 93 00
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme 	 044 741 56 56
Suchtpräventionsstelle der Bezirke
Affoltern und Dietikon	 044 733 73 65
Tierärztlicher Notfalldienst 
(zentrale Auskunftsstelle) 	 044 740 98 38
Pro Senectute	 044 748 08 75
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin)	 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft	 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung	 0848 00 20 60
Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
rechtes Limmattal	 043 455 10 17
Wildhüter (Herr M. Peter) � 079 349 04 55
Zivilstandsamt Dietikon	 044 744 35 88
Bestattungsamt Weiningen	 044 752 25 52

Gemeindeverwaltung 	 044 749 32 00
Montag: 		  8.30–11.30 Uhr, 14.00–18.30 Uhr
Dienstag–Donnerstag: 	 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.30 Uhr
Freitag:	 durchgehend 7.30–14.30 Uhr
Betreibungsamt und Gemeindeammannamt	 044 749 32 50

Abteilung Bevölkerungsdienste 
– Einwohnerkontrolle 	 044 749 32 00
– Gemeindepolizei	 044 749 32 17
– Präsidiales	 044 749 32 30
Abteilung Finanzen	 044 749 32 20
– Steuern	 044 749 32 10
Abteilung Bau und Infrastruktur 	 044 749 32 35
Abteilung Soziales und Gesundheit	 044 749 32 40

Friedensrichter
Enrico Denicolà, Welbrigring 18	 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant 
Michal Felt, Oetwil 	 079 513 51 99
Zivilschutz Region Dietikon 
Fulvio Cimino, Zivilschutzkommandant	 044 744 37 60

Hallenbad	 044 749 32 70
Vorübergehend geschlossen

Gemeinde-/Schulbibliothek, Poststrasse 5	 044 748 26 24
Montag: 	 14.00 –18.30 Uhr
Dienstag–Donnerstag: 	 14.00 –18.00 Uhr
Freitag: 	 geschlossen
Samstag: 	 9.30–12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsident 
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77	 044 748 06 60
Hochbauvorstand 
Peter Vogel, Rebbergstrasse 27b � 044 749 32 30
Finanzvorstand 
David Ryser, Moosstrasse 19 � 044 749 32 30
Sozial-/Gesundheitsvorständin
Aline Strub, Höhenstrasse 17	 044 749 32 30
Liegenschaftenvorstand 
Martin Furrer, Waldrütistrasse 25a	 044 749 32 30
Sicherheitsvorstand 
Christoph Müller, Höhenstrasse 23	 044 749 32 30
Tiefbau-/Werkvorstand 
Andreas Gabi, Höhenstrasse 6 � 044 749 32 30

Rechnungsprüfungskommission
Präsidentin
Renata Tanner, Huebwiesenstrasse 25� 043 455 54 12

Technische Dienste
EKZ 	 058 359 45 90
Tiefbauamt/Gemeindewerke 	 044 749 32 35
Feuerschauer 	 044 747 82 82
Förster 	 044 840 19 22 
Kabelnetz Geroldswil, Flashcable Helpdesk 	 044 200 00 44 
Brunnenmeister: Beat Amsler	 079 591 55 74
Pikett Wasserleitungsbruch 	 079 718 79 19 

Wertstoffsammelstelle Giessacker	 044 747 02 28

Primarschulpflege
Präsidentin 
Daniela Kugler, Welbrigring 27, Geroldswil 	 043 455 51 60 
Schulverwaltung 
Schulhaus Huebwies, Geroldswil	 044 747 41 00

Oberstufenschulpflege
Präsidentin 
Michel Meier, Weiningen�
Sekretariat 
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen	 043 455 11 11

Pfarrämter
Evang.-ref. Pfarramt, Poststrasse 7b	 043 500 62 82
Röm.-kath. Pfarramt, Poststrasse 5b	 043 455 48 48
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Informationen

Auflage 2700 Exemplare und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid- 
Geroldswil.

Inseratepreise:
1/1 Seite Umschlag		  CHF 600.–
1/1 Seite		  CHF 500.–
1/2 Seite		  CHF 280.–
1/4 Seite		  CHF 230.–

Formate:
1/1 Seite Umschlag	 210 mm ×�297 mm
1/1 Seite	 177 mm ×�272 mm
1/2 Seite	 177 mm ×�134 mm
1/4 Seite quer	 177 mm ×� 63 mm

(Beim Umschlag muss 3 mm Beschnitt zugegeben werden. Somit 
ist das Endformat 216 × 303 mm.)

Inserate online buchen: 
www.geroldswil.ch/geroldswiler-nachrichten

Dauerauftrag bis auf Widerruf mit 10% Rabatt.

Mediadaten Gemeindenachrichten

Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils Freitag.
 
4/24	 25. Oktober 2024
1/25	 07. Februar 2025
2/25	 02. Mai 2025
3/25	 15. August 2025

Die nächsten Gemeindenachrichten 
erscheinen am 15. November 2024

Redaktion:
Gemeinde Geroldswil
gemeindenachrichten@geroldswil.ch
Telefon +41 44 749 32 30

Gestaltung, Realisation & Produktion:
RTK Medientechnik AG
Philipp Läderach
Telefon +41 44 804 91 11

Gemeindenachrichten

Dankeschön an unsere Raumpaten | ab Seite 1624-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr 2024 | Seite 24

Lesung von Petra Ivanov & Gabriela Kasperski | ab Seite 33Cevi: Sommerlager 2024 in Engelberg | Seite 36

Polizeiverband «Polizei rechtes Limmattal»
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